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Ein frohes Weihnachtsfest  
und ein Prosit 2024 

wünschen der Bürgermeister, 
die Gemeinderäte und die Bediensteten 

der Marktgemeinde Kapelln 

   Aktuelle Neuigkeiten finden Sie auch  
     im Internet unter www.kapelln.at 
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Vorwort Bürgermeister 

vom Kleinkind an über die Fami-
lien bis hin zu den Senioren, ent-
sprechend den Möglichkeiten einer 
ländlichen Gemeinde ein lebens-
wertes Umfeld zu bieten.  
Die Mittelpunktgemeinde Nieder-
österreichs soll jener Ort sein, wo 
Menschen gerne leben, lernen, ar-
beiten und Ihre Freizeit verbringen 
– sich einfach zu Hause fühlen. 
Deshalb gilt unser aller Dank den 
Bediensteten der Marktgemeinde 
Kapelln für Ihren unermüdlichen 
Einsatz zu unser aller Wohl – Dan-
ke für euer tägliches tun – oft auch 
herausfordernd und unbedankt. 
Alle   Wünsche können aber trotz-
dem nicht erfüllt werden und dafür 
bitte ich euch, liebe Bürgerinnen 
und Bürger auch um Verständnis. 
Mein großer Dank gilt allen Ver-
tretern im Gemeinderat und allen 
voran, Vizebürgermeister Franz 
Rödl für die gute Zusammenarbeit 
in den letzten Jahren.  
Nur im gemeinsamen Miteinander 
ist es gelungen, viele Projekte in 
Kapelln und für alle die sich mit 
Kapelln verbunden fühlen, umzu-
setzen oder zu beginnen. 
Meine Bitte für die Zukunft - ho-
len wir das „GEMEINSAME MIT-
EINANDER“ im nächsten Jahr 
wieder vor den Vorhang –Bündeln 
wir unsere Energie und unsere Fä-
higkeiten. 
Großer Stolz erfüllt unsere Ge-
meinde, dass wir Mike Nährer in 
Rassing zu drei Hauben und einem 
neuen Lokal gratulieren dürfen.  (s. 
Bild). 
Schloss Thalheim dürfen wir zu 

zwei Hauben gratulieren und für 
die gute Zusammenarbeit bei Ver-
anstaltungen das ganze Jahr über 
danken. 
Was wäre unsere Gemeinde ohne 
Ihre Vereine – das möchte ich mir 
gar nicht vorstellen. 
Deshalb appelliere ich an alle, be-
mühen wir uns weiterhin gemein-
sam, dass die Vereinsvielfalt für 
alle Interessierte aufrechterhalten 
bleibt.  Dank gilt  jedem einzelnen  
für seine ehrenamtliche Tätigkeit, 
ob nun in einem Verein oder au-
ßerhalb. 
Ich bitte jede einzelne Gemeinde-
bürgerin und jeden einzelnen Ge-
meindebürger – beteiligt Euch an 
der Gemeinschaft, bei den freiwil-
ligen Feuerwehren und bei unseren 
Vereinen – nehmen wir unsere 
Zukunft selber in die Hand – las-
sen wir nicht andere über unsere 
Köpfe hinweg entscheiden.  
Versuchen wir auch befreundete 
Menschen außerhalb unserer Ge-
meinde für unsere Vereine zu be-
geistern – denn eines ist unbestrit-
ten – nichts schlägt so stark wie 
das Herz einer oder eines Freiwilli-
gen. 
In diesem Sinne wünsche ich Allen 
ein friedvolles und gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute für 
das neue Jahr 2024 –  mögen gute 
Wünsche in Erfüllung gehen.                                                 

   

Euer Bürgermeister 
Ing. Alois Vogl 

Liebe Kapellnerin-
nen, liebe Kapellner ! 
Ein ereignisreiches 
Jahr 2023 geht mit gro-
ßen Schritten seinem 
Ende entgegen.  
Mit der Wintersonnen-

wende sind wieder der kürzeste 
Tag und die längste Nacht ins 
Land gezogen – es ist daher Zeit 
Rückblick zu halten und nach vor-
ne zu schauen. 

Gemeinsam haben wir unter dem 
Motto  „Mit Herz und Verstand - 
Miteinand“ die anstehenden Auf-
gaben und Herausforderungen im 
abgelaufenen Jahr nach bestem 
Wissen und Gewissen für unsere 
Gemeindebürger erledigt.   
Ich möchte nur ein paar Projekte 
nennen: 
Die Ortsdurchfahrt Pönning 
konnte mit den zugehörigen Ne-
benanlagen durch die Straßenmeis-
terei Herzogenburg neugestaltet 
und fertiggestellt werden. 
Ebenso wurde durch die Mitarbei-
ter der Straßenmeisterei Herzogen-
burg die Nebenanlage im Bereich 
des neuen Gasthauses Nährer 

samt neuen Bushaltestellen errich-
tet. 
Möglich war die Umsetzung dieser 
Projekte nur durch die gute Zu-
sammenarbeit mit dem Land NÖ.  

Die Baulanderweiterung Kapelln
-Süd konnte dank aller Beteiligten 
schon weit vorangebracht werden. 

Die GEDESAG-Wohnhausanlage 
Kapelln IX wird in Kürze fertig-
gestellt und kann im Frühjahr 2024 
an die neuen Bewohner übergeben 
werden. 
Die Zusammenarbeit mit den 
Nachbargemeinden Perschling und 
Würmla funktioniert sehr gut – 
derzeit haben wir den Musikschul-
verband und das Betriebsgebiet 
gemeinsam – dafür darf ich mich 
ganz herzlich bei Bürgermeister 
Reinhard Breitner und Bürger-
meister Hannes Diemt bedanken. 
Die Gemeindestube ist stets be-
müht, allen unseren Bewohnern, 
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terreich, sondern auch untereinan-
der. „Regionale Kooperationen 
und die Mitwirkung der Bevölke-
rung sind Erfolgsfaktoren, für eine 
erfolgreiche Weiterentwicklung. 
Ein Blick über den Tellerrand 
lohnt sich und bietet neue Perspek-
tiven“, so Pernkopf über die Be-
deutung der regionalen Stammti-
sche. Im Zuge der Neugründung 
der Dorf- & Stadterneuerung wer-
den neben den Förderrichtlinien 
auch die Betreuung der Gemein-
den und Vereine neu aufgestellt. 
Die Angebote würden dadurch 
effizienter und schlagkräftiger und 
leisten weiterhin einen unverzicht-
baren Beitrag für die Entwicklung 
des Landes, so Pernkopf. 

Kapelln bereit für die Zukunft-

Die Vertreterinnen und Vertreter 
aus Kapelln zeigten sich nach den 

Ausführungen von LH-Stv. Ste-
phan Pernkopf vom Potenzial der 
Dorf- & Stadterneuerung, der Ge-
meindeagentur, überzeugt. Bgm. 
Alois Vogl betonte die Chancen, 
die sich für seine Gemeinde erge-
ben: „Gemeinsam möchten wir 
Kapelln noch lebenswerter gestal-
ten. Beim Stammtisch haben wir 
wichtige Inputs mit nach Hause 
nehmen können, wie uns die Dorf- 
& Stadterneuerung in unserer Ge-
meinde dabei unterstützen kann. 

Mehr als 
250 interes-
sierte Ge-

meindevertreterinnen und -
vertreter informierten sich am 
13. November in Michelbach 
über die Neuaufstellung der Or-
ganisation sowie der Förder-
richtlinien der NÖ Dorf- & 
Stadterneuerung.  

Für die Gemeinde Kapelln waren, 
Vizebürgermeister Franz Rödl, 
Bürgermeister Alois Vogl,  e5-
Leiter GGR Christian Korntheuer, 
GGR Petra Thoma, GGR Michael 
Pap (am Foto von links nach 
rechts), mit dabei.  

Wenn LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf zum Stammtisch einlädt, 
gibt es Informationen aus erster 
Hand zu den anstehenden Verän-
derungen in der NÖ Dorf- & 
Stadterneuerung. „Unsere Gemein-
den sind es, die unsere Dörfer, 
Städte und Regionen maßgeblich 
gestalten, weiterentwickeln und 
ein lebens- und liebenswertes Um-
feld für alle Niederösterreicherin-
nen und Niederösterreicher si-
chern“, stellte LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf fest. In den Ge-
meindestuben sitzen die ersten An-
sprechpartner für die Bürgerinnen 
und Bürger, wenn es um viele Fra-
gen des täglichen Lebens geht. 
Dabei ist der Austausch besonders 
wichtig, nicht nur zwischen Ge-
meinden und dem Land Niederös-

Mit der Dorf- & Stadterneuerung auf dem Weg in die Zukunft  

Kapelln wurde weihnachtlich geschmückt 

Christbaum und Ad-
ventkranz wurden von 
Christian Korntheuer, 
Stefan Seigner, Georg 
Ofner und Josef Dies-
mayr beim Gewerbe-
baum situiert.                   

Ein herzliches Danke-
schön an alle freiwilli-

gen Helfer ! 

Fotos: Gemeinde 

Geflochten wurde heuer der Ad-
ventkranz von Christa Eigner, Ma-
rion Schellenbacher, Renate Pelz, 
Silvia Vogl und Brigitte Bracher.   
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Schulanfänger VS Kapelln  - Übergabe der DORA Flaschen  

  

Volksschule verteilt. Sie dienen 
zum Warmhalten für Heißgetränke 
im Winter oder zum Kühlhalten 
von Kaltgetränken im Som-
mer.  Durch den Einsatz dieser 
Mehrweg-Trinkflaschen können 
pro Schüler und Jahr rund 180 
Plastik-Wegwerfflaschen einge-

spart werden. Heuer bekamen die 
Taferlklassler der Volksschule 
nicht nur brandneue Edelstahl-
Trinkflaschen ausgeteilt, sondern 
auch Sticker der Familie "Tonni" 
und das dazugehörige Malbuch.  

                        Fotos:  ZVG 

Am linken Foto finden Sie die 
Schulanfänger der 1. Klasse unse-
rer Volksschule.  
 
Edelstahl statt Plastik 

Die vom GVU-St. Pölten ausgege-
benen  Dora-Flaschen wurden auch 
heuer an die Schüler der 1. Klasse 

Feuerwehrübung für das Team im Kindergarten Kapelln 

Im Frühling wird darauf aufbauend 
eine Feuerwehrübung mit den Kin-
dern folgen. 
 
Das Team bedankt sich herzlich 
für das Engagement der FF Ka-
pelln. 

Am 19. Oktober 2023 besuchten 
der Feuerwehrkommandant 
Thomas Burger gemeinsam mit 
Stefan Ratzinger das Team im Kin-
dergarten. 
Nach einer kurzen Einführung zum 
Thema „Verhalten im Brandfall“ 
wurde speziell auf die Evakuierung 
im Kindergarten eingegangen und 
das richtiges Agieren geübt. 

Fahrradprüfung 4. Klasse Volksschule 

Alle 11 Kinder der 4. Klasse haben 
die Prüfung bestanden und sind 

nun glückliche Besitzer eines Fahr-
radführerscheins.  

Anfang Oktober fand die jährliche 
Fahrradprüfung in der Volksschule 
Kapelln statt.  
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Spielerisches Lernen mit Bäuerinnen 

 Zum Welternährungstag fanden 
die Schulaktionstage der NÖ 
Bäuerinnen statt. 
Aus gegebenem Anlass besuch-
ten Gerlinde Rödl (links am 
Bild)  und Claudia Wandl 
(rechts  am Bild) die 1. Klasse 
mit Klassenlehrerin Astrid Gro-
yer, unserer Volksschule. 
Spielerisch erklärten die Bäue-
rinnen den “Weg vom Korn zum 
Brot“ und welche Kriterien 
beim Lebensmittelkauf wichtig 
sind. 
Traditionell wurde die Schul- 
stunde mit einer gesunden Jause 
beendet.                     Foto: ZVG 

statt. 
18. Jänner, 15. Februar, 21. März, 
18. April, 16. Mai, 20. Juni, 
19. September, 17. Oktober, 21. 
November und 19. Dezember. 
Die Beratung ist kostenlos.  

 Ab dem Jahr 2024 findet die 
Mutter-Eltern-Beratung in der 
Mutterberatungsstelle in Per-
schling — Gemeindeamt statt. 
Die Beratung findet jeden 3. Don-
nerstag im Monat um 14.15 Uhr 

ÄNDERUNG  Mutter — Eltern — Beratung   
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Gewalt hat viele Gesichter …………... 

Sie das Gefühl der Sicher-
heit und signalisieren Sie 
Hilfsbereitschaft.  

 
Und vor allem: geben Sie die 

Information weiter, wo die 
Frau Unterstützung durch 
ExpertInnen erhalten kann.   

 
In Niederösterreich besteht ein gut 
ausgebautes Netzwerk an Einrich-
tungen, die Hilfe in Notlagen bie-
ten.  
Erste Hilfe und Informationen gibt 
es auf der Website www.land-
noe.at/stopp-gewalt.  
Dort finden Sie auch ein Video, das 
die Inhalte der Faltkarte zusam-
menfasst.  
 
Eine Karte von Niederösterreich 
gibt einen Überblick über die Hilfs-
einrichtungen in Niederösterreich.  

Ein erster Schritt aus der Ge-
waltspirale kann eine Bera-
tung (in verschiedenen 
Sprachen) mit einer Frauen
- und Mädchenberatungs-
stelle sein. 

      Diese helfen kostenlos, 
anonym und vertraulich. 
Frauenberatungsstellen 
finden Sie in allen Landes-
teilen.  

Frauenhäuser bieten Schutz 
und Unterkunft für be-
troffene Frauen und ihre 

Kinder. Frauenhäuser sind 
rund um die Uhr und täg-
lich erreichbar, eine Auf-
nahme kann jederzeit erfol-
gen.  

Das Gewaltschutzzentrum un-
terstützt Gewaltopfer bei 
der Wahrung ihrer Rechte 
und begleitet sie auch beim 
Strafverfahren.  

 
Die betroffene Frau kann sich - vor 
allem in einer Notlage – direkt an 
die Polizei wenden (Notruf 
133).  
Die Polizei kann ein Betretungs- 
und Annäherungsverbot (Dauer 
14 Tage) aussprechen und infor-
miert dann das Gewaltschutzzent-
rum zur Unterstützung des Opfers. 
Leben Kinder oder Jugendliche im 
Haushalt, wird die Kinder- und 
Jugendhilfe eingeschaltet.  
Die Opferschutzeinrichtungen ar-
beiten eng mit der Polizei zusam-
men, um gewaltbetroffene Frauen 
bei der Lösung von Problemen zu 
unterstützen.  
 
Dazu können auch Hilfe bei der 
Job- und Wohnungssuche oder Un-
terstützung bei der Kinderbetreu-
ung zählen.  
 
 

Häuslicher Gewalt gegen Frauen 
mit Zivilcourage begegnen 
 

Gewalt tritt in allen Teilen unserer 
Gesellschaft in den unterschied-
lichsten Formen und Situationen 
auf. Häufig richtet sie sich jedoch 
gegen Frauen und Kinder. Schlag-
zeilen über einen neuerlichen 
Femizid lösen in der Bevölkerung 
Betroffenheit aus.  
Viele fragen sich, ob ein solcher 
Mord nicht verhindert hätte werden 
können. 
 
Zivilcourage kann Teil einer Lö-
sung sein. Angesprochen darauf, 
macht sich bei den Menschen aber 
auch Unsicherheit bemerkbar:  
Gefährde ich mich selbst, wenn ich 
eingreife?  
Habe ich überhaupt das Recht, 
mich in eine fremde Beziehung 
einzumischen?  
Was, wenn ich mich irre und Men-
schen in meiner Umgebung zu Un-
recht verdächtige? 
 
In der Faltkarte „Gewalt erkennen 
& reagieren“ (Download auf 
www.land-noe.at/stopp-gewalt) 
wird erklärt, was Anzeichen häusli-
cher Gewalt sein können.  
Vor allem für sogenannte Multipli-
katorInnen, also Menschen, die mit 
vielen anderen Menschen in Kon-
takt stehen, ist es wichtig, diese zu 
erkennen.  
Als nächsten Schritt ist es wichtig 
zu reagieren – auch hierfür gibt es 
Tipps:  

Hören Sie einer Frau offen und 
unvoreingenommen zu.  

Zeigen Sie, dass Sie die Situa-
tion bemerkt haben, geben 

Jagdpachtauszahlung 

während der Parteienverkehrsstun-
den in der Gemeindekanzlei zur 
öffentlichen Einsichtnahme auf. 
Begründete Beschwerden gegen 
die Feststellung der Anteile können 
schriftlich beim Gemeindeamt in 
der Zeit vom 05. Februar 2024 bis 
23. Februar 2024   eingebracht 
werden. 

Die allgemeine Auszahlung der 
Anteile erfolgt am 26. Februar   
von 8.00 bis 12.00 Uhr am Ge-
meindeamt in Kapelln. 
Am allgemeinen Auszahlungstag 
nicht behobene Anteile können bis 
31.  August 2024 bei der Gemein-
dekasse während der Amtsstunden 
behoben werden. 

Der Jagdpacht 2024 für die Genos-
senschaftsgebiete Kapelln und 
Thalheim wurde bei der Gemein-
dekasse hinterlegt. 
Gemäß § 37, Abs. 3, des NÖ Jagd-
gesetzes 1974, LGBL.Nr. 6500 
i.d.g.F. liegt der Jagdpachtvertei-
lungsplan in der Zeit von 05. Feb-
ruar 2024 bis 23. Februar 2024 

http://www.land-noe.at/stopp-gewalt
http://www.land-noe.at/stopp-gewalt
http://www.land-noe.at/stopp-gewalt
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ten Präsente sollen als Ausdruck 
der Wertschätzung dienen und da-

zu beitragen, die erzielten Leistun-
gen zu feiern. 
Ein Ensemble von jungen Musi-
kern des Musikschulverbandes NÖ 
Mitte unter der Leitung von Peter 
Leonhartsberger und Martin Wolf, 
umrahmte die Feier musikalisch. 
Im Anschluss wurde zum gemein-
samen Essen ins Gasthaus Nährer 
geladen. 
  Fotos: Gemeinde 

Wie jedes Jahr, fand auch heuer 
wieder eine Jungbürgerfeier in der 
Marktgemeinde Kapelln statt um 
die Anstrengungen und Erfolge der 
Teilnehmer zu würdigen und ihnen 
Anerkennung zukommen zu las-
sen.  
Jugendgemeinderat DI Simon 
Kaiblinger leitete die Veranstal-
tung und bat unter anderen Be-
zirkshauptmann Mag. Josef Kro-
nister, Ernst Sachs vom Landesju-
gendreferat, Oberst Michael Lip-
pert vom Militärkommando NÖ, 
Bürgermeister Ing. Alois Vogl und 
den Festredner Abgeordneter zum 
Nationalrat Mag. Friedrich Ofen-
auer zum Mikrofon.  
In seiner Rede verwies er unter 
anderem darauf, dass mit den vie-
len Freiheiten und Rechten auch 
Verantwortung für das eigene Han-
deln verbunden ist. Die überreich-

Jungbürgerfeier — Wertschätzung für die jungen Kapellner 

Folgende Personen wurden geehrt: 
Jungbürger: Claire Arnauer, Gabriel Dauda, Lena Doppel, Jennifer Figl, Noah Gruber, Alexander Nolz, Johanna Schickl-
gruber, David Schrattenholzer, Elias Zehndorfer 
 
Lehrlinge: Gabriel Dauda-Lehrabschlussprüfung zum Koch, Tobias Vogl-Lehrabschlussprüfung zum Zimmermann, Samuel 
Vogl-Landwirtschaftliche Fachschule Pyhra/Facharbeiter, Florian Kaiblinger-Lehrabschlussprüfung zum Gärtner 
 
Meister: Matthias Rödl-Meisterprüfung für das Handwerk Glaser, Glasbeleger und Flachglasschleifer, Johanna Nagl-
Staatsmeisterin im Speed klettern   
 
Matura: David Leisser, Elias Zehndorfer, Paulina Harm und Eleonore Weininger 
 
Studium: Lisa Wendl-Bachelorstudium Landschaftsplanung und Landschaftsarchitektur an der BOKU Wien, Carolina 
Klaus-Bachelorstudium Betriebswirtschaft für das Gesundheitswesen—IMC FH Krems, Bernadette Harm, Bachelor of Edu-
catin Volksschule, Julia Heiß-Bachelor of Education, Simon Kaiblinger-Masterstudium Nutztierwissenschaften an der Uni-
versität für Bodenkultur in Wien 
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Brückenmodell wurde übergeben 

reichen.  

Dieses wurde im Zuge der Neuer-
richtung von der Straßenbauabtei-
lung Niederösterreich erstellt und 
präsentiert neben der Brücke auch 
das ortsansässige Autohaus. 

Leiter der Landesstraßenplanung 
DI Christof Dauda nahm ebenfalls 
an der Übergabe im feierlichen 
Rahmen teil.     

    Foto: Gemeinde 

    

Bei der diesjährigen Jungbürger-
feier wurde die Gunst der Stunde 
genutzt um der Geschäftsführung 
vom Autohaus Hofbauer - Eva und 
Gerhard Hofbauer, ein Modell der 
neuen Perschlingbrücke zu über-
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verschiedenen Ebenen moderni-
siert und ausgebaut werden muss. 

Das Modernisierungsprogramm 
bis 2030 umfasst: 

• Neu- oder Ersatzneubau von 

etwa 40 Umspannwerken inkl. An-
schlussleitungen (dzt. sind 92 Um-
spannwerke in Betrieb) 

• jährlicher Zubau von etwa 700 

Trafostationen (langjähriger 
Schnitt von etwa 300 Stationen) 

Verlegen von etwa 1.000 km Mit-
tel- und Niederspannungskabel pro 
Jahr 

Dieser starke Ausbau ist zwingend 
notwendig.  

Denn der Umbau des Energiesys-
tems schreitet mit großen Schritten 
voran. Alleine im Bereich der Pho-
tovoltaik-Anlagen verzeichnete die 
Netz NÖ im ersten Halbjahr dieses 
Jahres mehr als 22.000 neue PV-
Anlagen, sodass nun bereits rund 
86.000 Sonnenkraftwerke in ihr 
Netz einspeisen.  

Rund 25 Prozent der Sonnenkraft-
werke Österreichs befinden sich 
hier in Niederösterreich – und 
mehr als 50 % der Windkraftanla-
gen. 

  
Die Netz NÖ investiert alleine in 
diesem Geschäftsjahr rd. 320 Mio. 
in den Ausbau der Infrastruktur, 

um die Energiezukunft „auf den 
Boden zu bringen“. 
  
Netz NÖ 
Für den Transport und die Vertei-
lung von Strom verfügt Netz NÖ 
in Niederösterreich über ein mo-
dernes Leitungsnetz mit einer Ge-
samtlänge von etwa 56.400 km.  
  
Fotocredits: Netz NÖ 
  
Bildbeschreibung: v.l.n.r.: Netz 
NÖ Service Center Leiter St. Pöl-
ten Anton Waxenegger, Bürger-
meister Ing. Alois Vogl, Netz NÖ 
Projektleiter Fabian Gamsjäger 
  
  

Um auch künftig der hohen Nach-
frage an Photovoltaik-Anlagen 
nachzukommen, errichtete EVN 
Tochter Netz NÖ eine neue Tra-
fostation in Pönning. 

„Wir rechnen hier in Pönning mit 
einem starken Ausbau der erneuer-
baren Energien – allen voran mit 
vielen Photovoltaikanlagen. Dafür 
brauchen wir starke Netze“, freut 
sich Bürgermeister Alois Vogl 
über die Modernisierung der Netz-
infrastruktur.  

„Um den immer größer werdenden 
Anforderungen wie Photovoltaik-
anlagen, Wärmepumpen und E-
Ladestationen zu entsprechen, füh-
ren wir Mithilfe der Verlegung von 
stark dimensionierten Mittel- und 
Niederspannungserdkabelleitun-
gen, sowie der Errichtung einer 
neuen Trafostation, die Verstär-
kung des Stromnetzes durch“ er-
zählt Netz NÖ Service Center Lei-
ter St. Pölten Anton Waxenegger. 

  

Netz-Ausbau bis 2030  

Die Ziele der österreichischen Kli-
ma- und Energiestrategie sehen bis 
2030 eine Verzehnfachung der 
Energie aus Photovoltaikanlagen 
und eine Verdopplung aus Wind-
kraftanlagen vor. In ihrer Rolle als 
Verteilnetzbetreiberin stellt das die 
Netz NÖ vor eine gewaltige Her-
ausforderung, da das Stromnetz in 
vergleichbar kurzer Zeit auf den 
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Schneeräumung und Streupflicht  — Pflichten der Anrainer 

Schnee räumen.  

Bei Schnee und Glatteis müssen 
sie diese auch streuen. Ist kein 
Gehsteig (Gehweg) vorhanden, 
muss der Straßenrand in der Breite 
von 1 m geräumt und bestreut wer-
den.  

Durch die Schneeräumung und 
Entfernung von Dachlawinen dür-
fen andere Straßenbenützerinnen/
andere Straßenbenützer nicht ge-
fährdet oder behindert werden; 
nötigenfalls müssen die gefährde-

ten Straßenstellen abgeschrankt 
oder geeignet gekennzeichnet wer-
den. Schneehaufen, die von 
Schneepflügen der Straßenverwal-
tung auf den Gehsteig geschoben 
werden, müssen ebenfalls entfernt 
werden.  

Zur Ablagerung von Schnee aus 
Häusern oder Grundstücken auf 
der Straße benötigt die Liegen-
schaftseigentümerin/der Liegen-
schaftseigentümer eine Bewilli-
gung.  

Der Winter ist auch dieses Jahr 
nicht aufzuhalten.  

Im Ortsgebiet müssen Eigentüme-
rinnen/Eigentümer von Liegen-
schaften zwischen 6 und 22 Uhr 
Gehsteige, Gehwege und Stiegen-
häuser innerhalb von 3 m entlang 
ihrer gesamten Liegenschaft von 

Neuer Trafo ermöglicht mehr Sonnenstrom in Pönning 
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- zum Zeitpunkt der Antragstellung 
das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben und das höchstzulässige 
Bruttohaushaltseinkommen 
nicht überschreiten. 
 
Berechtigter Personenkreis (gilt 
für jene Personen, für die der 
Antrag gestellt wird):  
Die Förderung können jene Per-
sonen bekommen, die nach den 
Richtlinien zum berechtigten 
Personenkreis angehören. 
Zum berechtigten Personenkreis 
des NÖ Wohnkostenzuschusses 
gehören: 

- Österreichische Staatsangehö-
riger sowie deren Fami-
lienangehörige, die über einen 
Aufenthaltstitel 
„Familienangehöriger“ verfügen 
und seit 5 Jahren im Bundesland 
aufhältig sind 
- Staatsangehörige eines anderen 
Vertragsstaates des Europäischen 
Wirtschaftsraumes oder der 
Schweiz sowie deren Fami-
lienangehörige im Sinne der 
Richtlinie RL 2004/38/EG 
- Drittstaatsangehörige mit einem 
Aufenthaltstitel 
- Daueraufenthalt-EU gemäß § 45 
NAG oder Daueraufenthalt-EU 
eines anderen Mitgliedstaates und 
einem Aufenthaltstitel gemäß § 

49 NAG 
- Österreichischen Staatsbürgern 
sozialrechtlich gleichgestellte An-
gehörige anderer Staaten 
(Asylberechtigte) 
 
Einkommensgrenzen: 
Den NÖ Wohnkostenzuschuss 
können jene NÖ Haushalte 
erhalten, deren jährliches Brut-
tohaushaltseinkommen folgende 
Einkommensgrenzen 
(höchstzulässiges Jahreshau-
shaltseinkommen) nicht übersteigt: 
Ein-Personen-Haushalt: max.  
€ 20.000,00 Brutto (wenn an der 
gegenständlichen Adresse nur 
eine Person mit Hauptwohnsitz 
gemeldet ist) 
Mehr-Personen-Haushalt: insg. 
max. € 50.000,00 Brutto (wenn an 
der gegenständlichen Adresse 
mehrere Personen mit Haupt-
wohnsitz gemeldet sind) 

Der von der NÖ Landesregierung 
beschlossene NÖ Wohnkosten-
zuschuss soll dazu beitragen, die 
finanzielle Situation der Niederö-
sterreicherinnen und Niederöster-
reicher zu entlasten und soll 
Menschen mit geringerem Einkom-
men in Zeiten enorm gestiegener 
Wohnkosten erleichtern. 
 
Für Rückfragen steht die Hotline 
für den NÖ Wohnkostenzuschuss 
unter 02742/9005- 15970 gerne 
und jederzeit zur Verfügung. 
 
Die Antragstellung ist im Zeitraum 
von 23.10.2023 bis 31.12.2023 
möglich und ist online unter fol-
gendem Link möglich:  
www.noe.gv.at/noe/
Wohn_und_Heizkostenzuschuss/
Wohnkostenzuschuss.html 
 
Die Antragstellung ist auch mit 
einem Formular möglich, welch-
es am Gemeindeamt aufliegt. 
 
Voraussetzungen für die antragstel-
lende Person: 

Ein Antrag kann von Personen 
gestellt werden, die 
- zum Zeitpunkt der Antragstel-
lung ihren Hauptwohnsitz und den 
tatsächlichen Aufenthalt im Bun-
desland Niederösterreich haben, 

NÖ Wohnkostenzuschuss 

© NLK Burchhart  

Altstoffsammelzentrum — Sperrmüllentsorgung 

Samstag 20. April, Freitag 07. 
Juni, Freitag, 23. August und 
Samstag, 24. August, Freitag, 04. 
Oktober, sowie Freitag 08. No-
vember und Samstag, 09. No-
vember. 
Das Altstoffsammelzentrum ist an 
diesen Terminen jeweils von 08.00 
Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet.  

Weiters wird seitens der Gemeinde 
einmal im Jahr ein Hausabholungs-
termin angeboten.  
 
Dieser erfolgt  jedoch nur gegen 
Voranmeldung am Gemeindeamt !   
Der Termin wird Ihnen dann zeit-
gerecht bekannt gegeben. 

Das Altstoffsammelzentrum bei 
der Kläranlage Kapelln wird von 
der Bevölkerung sehr gut ange-
nommen.   
 
Die nächsten Entsorgungstermine 
für das Jahr 2024  sind  wie folgt 
festgelegt: Freitag, 12. Jänner, 
Freitag, 16. Februar, Freitag, 15. 
März, Freitag 19. April und 

Altspeisefett und –öl  

die am Gemeindeamt erhältli-
chen NÖLI.  Diese können ent-
weder beim Gemeindeamtein-
gang oder auch vor dem ASZ-
Tor abgestellt werden.   

NÖLI — Das beliebteste 
„Fettnäpfchen in Niederöster-
reich ! 
Für Altspeisefett bzw. –öl bitte 
verwenden Sie ausnahmslos, 

http://www.noe.gv.at/noe/Wohn_und_Heizkostenzuschuss/Wohnkostenzuschuss.html
http://www.noe.gv.at/noe/Wohn_und_Heizkostenzuschuss/Wohnkostenzuschuss.html
http://www.noe.gv.at/noe/Wohn_und_Heizkostenzuschuss/Wohnkostenzuschuss.html
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E-Zigaretten — bitte richtig entsorgen ! 

sorgung. 
Bei der Herstellung der E-
Zigaretten werden wertvolle Roh-
stoffe (wie z.B. Lithium-
Kobaltoxid) gebraucht, die woan-
ders besser eingesetzt werden kön-
nen. 
E-Zigaretten gibt es in Ein- oder 
Mehrweg. Bei der Mehrweg-
Variante kann der Akku wieder 
aufgeladen werden und Kartusche 
oder Verdampfer können ebenfalls 
wieder befüllt werden. Weniger 
umweltfreundlich ist die Einweg-
Variante. 
Richtige Entsorgung: 
E-Zigaretten gehören keinesfalls in 
den Restmüll! Es gehen nicht nur 

wertvolle Rohstoffe verloren, son-
dern es besteht akute Brandgefahr 
durch mögliche Hitzeentwicklung 
beim Entleeren der Tonne bzw. 
Verpressen des Abfalls im LKW. 
Außerdem können durch 
„Littering“ giftige Stoffe in die 
Umwelt gelangen. 
Einweg-E-Zigaretten enthalten 
Lithium-Ionen-Batterien, die meist 
nicht entnommen werden können. 
Daher müssen sie getrennt gesam-
melt und brandgeschützt gelagert 
werden. 
Sie können in jeder Trafik zurück-
gegeben werden oder müssen als 
Elektro-Kleingeräte im ASZ oder 
WSZ gebracht werden. 

E-Zigaretten locken viele Men-
schen mit ihren bunten Farben und 
verschiedenen Geschmacksrich-
tungen, zudem sind sie vergleichs-
weise günstig gegenüber Zigaret-
ten. 
Aber auch E-Zigaretten können 
der Gesundheit schaden und belas-
ten zudem noch massiv die Um-
welt - bei der Herstellung und Ent-

NEU: Sammelsäcke für Isoliermaterial 

Polystyrol (XPS) am Gemeinde-
amt erhältlich: Kosten pro Sam-
melsack: € 20,—. 

Abzugeben sind die Säcke am 
ASZ zu den Öffnungszeiten mit 

 

Künstliche Mineralfasern (KMF)/ 
© UBA 

direkter Übergabe an die Mitarbei-
ter. 

(Keine Haushaltsabfälle oder 
Baustellenabfälle in die Säcke fül-
len ! 

 

Extrudiertes Polystyrol (XPS)/ 
©pixabay 

Ab sofort sind Sammelsäcke für 
Isoliermaterial, künstliche Mine-
ralfaser (KMF) und extrudiertes  

Abholung von Müllsäcken — SMS Service   

vom Ortsbesorger.  
 
SMS-Service 
Erinnerung an Ihre Abfurtermi-
ne per Handy 
 
Im Rahmen von Serviceleistungen 
bietet der GVU St. Pölten folgen-
den nützlichen Dienst an: er erin-
nert Sie via SMS auf Ihr Handy an 
die bevorstehenden Abholtermine 
für Restmüll, Altpapier, Gelben 

Sack bzw. Gelbe Tonne und - so 
vorhanden und gewünscht - auch 
für die Biotonne.  
Anmeldung und Info beim GVU 
St. Pölten oder am Gemeindeamt. 
            

Die Bewohner der Katastralge-
meinden Kapelln und Rassing wer-
den ersucht, sich die gelben Säcke 
für Verpackungsmaterial in den 
nächsten Tagen am Gemeindeamt 
abzuholen.   
Die Maisstärkesäcke und der Ab-
fuhrkalender 2024 liegen ebenfalls  
zur Abholung bereit.  
Die Bewohner der übrigen Ort-
schaften erhalten den Abfuhrka-
lender bzw. die gelben Säcke   
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Hofgespräch mit Nationalrat Johann Höfinger 

Zum Abschluss wurde gegrillt und 
bei zahlreichem Besuch fand der 

Abend einen gemütlichen Aus-
klang.           Foto: ZVG 

Am 5. September trafen sich die 
Bauernbundfunktionäre zum dies-
jährigen Hofgespräch bei Fam. 
Rödl in Rapoltendorf. 
Besonders freute sich Bauernbund-
obmann Franz Rödl über den Be-
such von Nationalratsabgeordneten 
Johann Höfinger, Landtagsabge-
ordneter Doris Schmidl und Bür-
germeister Alois Vogl. 
Johann Höfinger stand Rede und 
Antwort zu dem brandaktuellen 
Thema über die sinkenden, bereits 
niedrigen Getreidepreisen im heuri-
gen Erntejahr.  
Binnen kürzester Zeit entstand eine 
rege Diskussion dazu. 
Auch Doris Schmidl berichtete 
über aktuelle Themen aus dem NÖ 
Landtag. 

März. ACHTUNG: Die Termine 
finden  jeweils ab 14.30 Uhr am 
Gemeindeamt statt und können 
nur nach Voranmeldung in An-
spruch genommen werden.   

Bitte bei Bedarf zwei Tage vor 
dem Termin am Gemeindeamt 
anmelden.   
Eine erste notarielle Rechtsaus-
kunft erfolgt kostenlos !  

Das Notariat Dr. Gruber aus Her-
zogenburg hält auch im Jahr 2024 
jeweils dienstags, wieder AMTS-
TAGE zu folgenden Terminen ab:  
09. Jänner, 30. Jänner und 05. 

Notarsprechstunden 
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„Fit ein Leben lang“ - Vortrag mit OA Dr. Rudolf Paumann 

reich Vorsorge, das Gesundheits-
programm „VORSORGE AKTIV“ 
vor.  Dieses Programm beinhaltet 
die Schwerpunkte Bewegung, Er-
nährung und Mentale Gesundheit. 
Es finden regelmäßige Termine in 
der Gruppe statt und diese werden 
von einem  professionellen Betreu-

erteam begleitet.  
Es werden praxisnahe und alltags-
taugliche Einheiten gestaltet. 
Leider kam  das Gesundheitspro-
gramm VORSORGE AKTIV in 
unserer Gemeinde nicht zustande, 
da die Teilnehmeranzahl zu gering 
war.  

Vorstellung Gesundheitspro-
gramm „VORSORGE AKTIV“ 
Die Gesunde Gemeinde Kapelln 
lud zum Vortrag mit OA Dr. Ru-
dolf Paumann in das Musikheim 
Kapelln, zum Thema „Fit ein Le-
ben lang“  ein. Internist OA Dr. 
Paumann vom Landesklinikum 
Scheibbs  informierte die Zuhörer 
über Vorbeugung, Früherkennung, 
Diagnose und Therapie verschiede-
ner Erkrankungen. Fit ein langes 
Leben funktioniert nur dann, wenn 
alle Säulen unseres Gesundheits-
tempels stabil sind, denn nur auf 
einem soliden Fundament kann ein 
großes Werk gebaut werden. 
Mit heiteren und informativen Bei-
spielen führte OA Dr. Paumann 
durch den Abend. Im Anschluss an 
den Vortrag stellte Christian Lotter, 
Berater von „Vorsorge Aktiv“ Be-

Silvia Gölß und Arbeitskreisleiterin Petra Thoma (Bildmitte) freuten sich 
über den informativen und heiteren Abend mit Christian Lotter  (links) 
und OA Dr. Rudolf Paumann. (rechts)                               Foto: ZVG 
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Der Soldatenfriedhof war der Ver-
anstaltungsort, auf diesen liegen 
über 4000 Gefallene begraben. Mit 
einem Feldgottesdienst und Kranz-
niederlegung wurden diese Kriegs-
opfer gewürdigt.  
Der Ortsverband Kapelln nahm mit 
Fahnentrupp und einer Abordnung 
daran teil. 
 
 
Pflege Kirchplatz und Krieger-
denkmal 
Der Ortsverband Kapelln pflegte 
auch heuer wieder die Grünanlagen 
des Kriegerdenkmals und entfernte 
das Laub vom Kirchenplatz. 

 
Allerheiligen 
Zu Allerheiligen erfolgte nach der 
Andacht die traditionelle Ausrü-
ckung zum Kriegerdenkmal, hier 
gedachten wir der gefallenen Sol-
daten und legten Ihnen zu Ehren 
einen Kranz nieder. 

Der Ortsverband führte auch die 
Friedhofs Sammlung für das 
Schwarze Kreuz durch, es konnte 
ein ansehnlicher Betrag erzielt wer-
den. Das Geld wird für die Pflege 
von Soldatengräbern verwendet, 

diese Gräber sind das wohl aus-
drucksstärkste Mahnmal für den 
Frieden. Ein herzliches Danke-
schön an die großzügigen Kapell-
ner Bürger.     
 
Begräbnis Franz Lee 
Am 03.November begleiteten wir 
unser unterstützendes Mitglied 
Franz Lee auf seinem letzten Weg. 
Wir werden Ihm ein ehrendes An-
denken bewahren.  
 
Bezirksmeisterschaft Zimmerge-
wehr 
Der OV Kapelln nahm am 11. No-
vember an der Zimmergewehr-
meisterschaft des Bezirks St. Pöl-
ten teil.  Diese fand in Neidling 
statt. Auch hier konnten die Kapell-
ner Schützen gute Ergebnisse erzie-
len. 
Altersklasse Jugend 

1. Schicklgruber R. 
Frauen 
        1. Grill G. 
Altersklasse I Männer 
       1.    Baumgartner P. 
       2. Buchinger T. 

Kameraden helfen Kameraden 
Im Sommer dieses Jahres verun-
glückte bei einem landwirtschaftli-
chen Arbeitsunfall ein 41 jähriger  
Kamerad in Reinsberg. Er hinter-
ließ eine Witwe und drei Kinder.  
Das ÖKB Viertel ober dem Wien-
erwald initiierte eine Spenden-
sammlung, auch der Ortsverband 
Kapelln beteiligte sich an dieser 
mit 100 Euro. 
Der ÖKB Kapelln veranstaltet auch 
kommendes Jahr wieder jeden ers-
ten Mittwoch im Monat in der Des-
tillerie 19er Haus seinen Stamm-
tisch und lädt alle Mitglieder und 
Freude  herzlich dazu ein. 
 
  Peter Baumgartner 

Obmann Kameradschaftsbund 

Hauptbezirksschießen 
Einige Kameraden nahmen am 
Hauptbezirksschießen Sturmge-
wehr 77 und Pistole 80 am Bundes-
heerschießplatz in Völtendorf teil. 
Besonders erfolgreich war Fried-
rich Frühwald der den ersten Platz 
mit dem Sturmgewehr in seiner 
Altersklasse erringen konnte. 

Hauptbezirkstreffen 
Das heurige Hauptbezirkstreffen 
fand bei herrlichen Wetter in Ober-
wöbling am Nationalfeiertag statt. 

Kameradschaftsbund Kapelln 
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Im Anschluss möchte ich Ihnen wieder einen kurzen Überblick über die Aktivitäten der FF-Thalheim seit der letz-
ten Ausgabe verschaffen.  

Übungen:  
In den letzten Wochen standen wieder einige Übungen für unsere Kameradinnen und Kameraden am Übungsplan. 
Unter anderem waren wir bei der Unterabschnittsatemschutzübung in Perschling und der Unterabschnittsübung in 
Rassing dabei. Ferner wurden auch wieder mehrere interne Übungen abgehalten.  
So wurden unter anderem wieder die Gerätschaften bei einem unserer Notausstiege der HL-Bahn beprobt. 

Einsätze: 
Seit der letzten Ausgabe wurden wir leider wieder zu teils dramatischen Einsätzen gerufen.  
 
Am 4. September wurden wir um 15:43 Uhr zu einem technischen Einsatz in der Nähe von Pönning gerufen, bei 
dem eine reglose Person durch einen Passanten vorgefunden wurde.  
Bei diesem Einsatz wurde der Rettungsdienst durch unsere Kameraden unterstützt. Leider konnten wir für die Per-
son nichts mehr tun und diese verstarb noch an der Einsatzstelle. 
 
Am 30. September wurden wir um 8:27 Uhr zu einer Bergung eines landwirtschaftlichen Fahrzeugs nach Wiesen 
gerufen. Dabei wurde das Güllefass durch unsere Kameraden vom umgestürzten Traktor getrennt und von der Un-
fallstelle abtransportiert.  
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Am 6. Oktober wurden wir um 21:00 Uhr zu einem Verkehrsunfall nach Thalheim mit einer eingeklemmten Person 
gerufen. Beim Eintreffen am Einsatzort mussten wir leider feststellen, dass es sich bei der verunfallten Person um 
einen unserer Kameraden handelte. Trotz sofort eingeleiteter Wiederbelebungsmaßnahmen konnte unser Kamerad 
leider nicht mehr gerettet werden und verstarb noch an der Unfallstelle.  
 
Am 11. Oktober wurden wir um 20:56 Uhr zu einem Brandalarm ins Schloss Thalheim gerufen. Nach Auslesen der 
BMA und Kontrolle des entsprechenden Brandmelders, konnte festgestellt werden, dass es zu keinem Brand kam 
und der Brandmelder durch eine offene Saunatür ausgelöst wurde.  
 
Veranstaltungen: 
Glücklicherweise gab es in den letzten Wochen aber auch freudige Ereignisse. So konnten wir am 26. September die 
Hochzeit unseres Kameraden Simon Kaiblinger mit seiner Alina feiern. Auf diesem Weg möchten wir Simon und 
Alina seitens der FF- Thalheim noch einmal sehr herzlich gratulieren und wünschen den beiden Gesundheit und vie-
le schöne und glückliche gemeinsame Jahre. 

Abschließend möchte ich mich im Namen der FF-Thalheim wieder bei all unseren Sponsoren und Gönnern für die 
Unterstützung der Feuerwehr bedanken.  
 
Ich darf ihnen allen, liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, bereits jetzt besinnliche Feiertage und einen 
guten Start ins neue Jahr wünschen!    
                                                                

Ihr Feuerwehrkommandant der FF-Thalheim 
Ing. Reinhard Scheriau, OBI 

Danach wurde der Traktor durch den zur Unterstützung gerufenen Kran aufgestellt und ebenso abtransportiert.  
Verletzt wurde bei diesem Einsatz zum Glück niemand. 
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Apfelernte in der Allee zum Mittelpunkt 

 

               Foto: Peter Nussbaumer

APFEL im Mittelpunkt  

Auch heuer haben wieder helfende 
Hände bei der, von den Wander-
freunden und der Marktgemeinde 
Kapelln initiierten Apfelernte in 
der Allee zum Mittelpunkt, mitge-
holfen. 
Es konnten heuer 1.200 kg Äpfel 
geerntet werden. 
Die Äpfel wurden von der Firma 
Harm in Kunning zu Saft verarbei-
tet.  
Herzlichen Dank für die Unterstüt-
zung durch die  freiwilligen Helfer. 
Der Apfelsaft wird bei Bedarf den 
Vereinen zum Ausschenken kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. 
 

 

Anton Schmied Gedenkmesse am Mittelpunkt von NÖ 

umrahmt wurde die Messe von 
einer Abordnung des Musikvereins 
Kapelln unter Kapellmeister Mag. 
Josef Tscherny, zelebriert von Pro-

visor Dr. Gottfried Auer. 
Im Anschluss an die Messe luden 
die Wanderfreunde Kapelln, am 
Foto mit Obmann Martin Gölß, 
Silvia Gölß, Sabine Sauer, Ingrid 
Gölß und Hubert Gesslbauer zu 
einem kleinen Imbiss am Mittel-
punkt von NÖ ein. 
 
    Fotos: Peter Nussbaumer 
 

Die Marktgemeinde Kapelln und 
die Wanderfreunde Kapelln lu-
den zur „Anton Schmied-
Gedenkmesse“ ein.  Musikalisch 

lich entspannen können. Bei 
der Labestelle wurden die Wan-
derbegeisterten entsprechend 
versorgt und auch bei Start/Ziel 
gab es neben warmen Speisen 
auch flüssige "Nahrung" für 
Alle, sowie Kaffee und Ku-
chen. Dankeschön an Anton 
Schachinger und seinem Team, 
die den Verein an diesem Tag 
vertreten haben.              
      Foto: ZVG          

 Auch bei diesem Wandertag war 
der Sportverein-Wanderfreunde 
Kapelln vertreten. Bei herrlichem 
lauen Wetter und nach einer Stär-
kung, ging es auf die Strecke. 
Diese führte auf Schotterwegen 
und Asphalt durch das Donaualt-
armgebiet und teilweise neben 
der Donau. Man hat ein wunder-
bares Gebiet für die Wanderstre-
cken ausgesucht und dabei herr-

Landesverbandswandertag in Wallsee-Sindelburg 
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Landjugend Kapelln 

 

nen Frühstück. Mit neuer Energie 
ging es dann an die Arbeit. Die 
Teams verteilten sich zunächst auf 
die Hauptprojekte, um parallel an 
mehreren Orten gleichzeitig arbei-
ten zu können. Eine Gruppe fuhr 
zum Gärtner, um die notwendige 
Begrünung einzukaufen und sich 
bezüglich der perfekten Sträucher 
etwas beraten zu lassen. Nach dem 
Mittagessen ging es gut gestärkt 

weiter mit Unkraut jäten, Rinden-
mulch verteilen und Pflanzen ein-
setzen. Auch ein neuer Baum bei 
der Aussichtswarte in Rassing wur-
de gepflanzt. Während der Arbei-
ten statteten uns auch einige 
Sponsoren und die Bezirksleitung, 
einen Besuch ab. 
Das Medienteam war im Einsatz 
mit Blogs und Fotoalben sowie 
Beiträge und Storys posten. Wei-
ters machte das Team einige Fotos 
von den Arbeiten und machte sich 
Gedanken über die Projektpräsen-
tation. Für diese wurden auch Pro-
jektvideos für die Besucher*innen 

erstellt. 
Sonntag: Nach zwei intensiven, 
aber lustigen Tagen ging es am 
Sonntag in die letzte Runde. Nach 
der heiligen Messe in Katzenberg 
stand die Projektpräsentation auf 
dem Programm. Im Zuge dessen 
wurde ein Sketch aufgeführt, um 
den Bürger*innen die umgesetzten 
Projekte vorzustellen. Die Präsen-
tation fand großes Gefallen bei den 
Besuchern und es konnte mit Kaf-
fee und Kuchen noch etwas ge-
meinsame Zeit verbracht werden. 
 

Fußwallfahrt und Erntedank 
Einige Mitglieder der Landjugend 
Kapelln, entschieden sich dieses 
Jahr bei der Fußwallfahrt nach Ma-
riazell teilzunehmen.  
Auch beim Erntedankfest war die 
Landjugend aktiv. Neben dem 
Flechten der Erntekrone, gestalte-
ten die Mitglieder die Messe am 
Sonntag mit. Der Chor sang einige 
Lieder und die Fürbitten sowie die 
Lesungen wurden von Landju-
gendmitgliedern vorgetragen. 

           Fotos: ZVG 

Alles im grünen Bereich im Mit-
telpunkt von Niederösterreich 
 

Unter dem Motto “42,125 Stunden 
Einsatz für die Gemeinde” wurde 
beim diesjährigen Projektmarathon 
von Landjugenden aus ganz Nie-
derösterreich Erstaunliches geleis-
tet. Dieses Jahr war auch die Land-
jugend Kapelln wieder dabei. Am 
Freitag, den 22. September fiel mit 
der Projektübergabe der Start-
schuss.  
Die diesjährige Aufgabenstellung 
lautete „Grünraummanagement in 
der Marktgemeinde Kapelln“. Der 
Auftrag bestand darin, die Rabat-
ten und Bäume in den Ortschaften 
zu erheben und gegebenenfalls neu 
zu bepflanzen. Als Zusatzaufgabe 
wurden in der Gemeinde Nütz-
lingshotels errichtet, um Insekten 
einen geeigneten Lebensraum zu 
bieten. Als Projektnamen haben 
wir uns nach zahlreichen Überle-
gungen für „Alles im grünen Be-
reich im Mittelpunkt von Nieder-
österreich“ entschieden. 
Freitag: Um 17:00 Uhr trafen sich 
Mitglieder der Landjugend, um bei 
der Gemeinde das Projekt für die-
ses Jahr überreicht zu bekommen. 
Nach einer kurzen Organisations-
phase standen der genaue Plan und 
die Teams fest – es konnte mit den 
Arbeiten begonnen werden. Zuerst 
war es wichtig, einen geeigneten 
und kreativen Namen zu finden, 
um anschließend Flyer gestalten zu 
können. Außerdem wurde zusam-
men genau überlegt, welche Pflan-
zen für welche Standorte geeignet 
sind. Spät in den Abendstunden 
haben fleißige Helfer*innen 
schließlich die Flyer an die Bür-
ger*innen verteilt, um sie über die 
bevorstehende Projektpräsentation 
zu informieren. 
Samstag: Der zweite Tag begann 
um 7 Uhr morgens mit einem klei-
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LJ Kapelln 

 

2023 im Gasthaus Nährer in Ras-
sing statt.  
Neben zahlreichen Mitgliedern des 
Sprengls und auch der Nachbar-
sprengl, durfte die Landjugend ei-
nige Ehrengäste, darunter Bürger-
meister Ing. Alois Vogl begrüßen. 
Nach einem Tätigkeitsbericht wur-
de wieder gewählt. Das Wahler-
gebnis: 
Obmann: Gregor Wendl 
Obmann-Stv.: David Leisser 
Leiterin: Hanna Markgraf  
Leiterin-Stv.: Franziska Markgraf  

Kassier: Jonas Lambeck  
Schriftführung: Eleonore Weinin-
ger  
Kassaprüfer: Lisa Wendl 
Kassaprüfer: Kilian Vogl  
 
Abschließend wurden noch einige 
gemütliche Stunden miteinander 
verbracht. Einige Mitglieder fuhren 
auch noch zum jährlichen Fasslrut-
schen.   
 

 

Newcomerabend 2023 
Am Sonntag, den 22.10. veranstal-
te die Landjugend Kapelln erneut 
einen Newcomerabend mit an-
schließendem Spieleabend. 
Der Abend startete mit einer Ken-
nenlernrunde. Wir lernten viele 
neue Gesichter kennen und hatten 
anschließend einen netten Abend 
mit verschiedenen Spielen. 
 
Generalversammlung 2023 
Die diesjährige Generalversamm-
lung der Landjugend Kapelln fand 
am Samstag, dem 4. November 

   

 
Impressum: 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger  von: „Aktuelle Informationen aus unserer Gemeinde“:   
Marktgemeinde Kapelln 
Erscheinungsort: Kapelln;  
Für den Inhalt verantwortlich:  
Bürgermeister Ing. Alois Vogl und Silvia Gölß 
 
Homepage:  www.kapelln.at;  
Facebook: Kapelln an der Perschling 

 



Ausgabe 4 / 2023 

 

 

           INFO  / WERBUNG                                                                                                         Seite 22                                                                                                                     

 

Alle Jahre wieder………... 

bisschen Vorsicht und unseren 
Tipps können Sie das Risiko klein 
halten: 
Adventkranz: 

Achten Sie auf genügend Ab-
stand zu Vorhängen 

Wechseln Sie heruntergebrann-
te Kerzen aus 

Stellen Sie den Kranz auf eine 
feuerfeste Unterlage und 
verzichten Sie auf ein 
Tischtuch 

Lassen Sie den Adventkranz 
nie allein, wenn die Kerzen 
brennen 

Weihnachtsbaum: 
Achten Sie auf genügend Ab-

stand zwischen Christ-
baum und Vorhängen 

Verwenden Sie geeignete Ker-
zenhalter und stellen Sie 
die Kerzen senkrecht 
(wenn die Äste nach ein 
paar Tagen nachgeben, 
dann die Kerzen nachjus-
tieren) 

Lassen Sie den Baum nie al-
lein, wenn Kerzen darauf 
brennen 

Lassen Sie auch sonst brennen-
de Kerzen nie unbeaufsich-
tigt 

Wechseln Sie heruntergebrann-
te Kerzen aus 

Stellen Sie Handfeuerlöscher 
oder Löschdecke bereit 

Wenn es trotzdem brennt: den 
Feuerwehr-Notruf 122 
alarmieren (oder den inter-

nationalen Notruf 112), 
halten Sie Fenster und Tü-
ren geschlossen 

Die Grundregel: Nadelt der 
Baum schon stark ab, verzichten 
Sie aufs letzte Anzünden - es 
könnte ein feuriger Abschied 
werden.  
Als zusätzliche Sicherheitsmaß-
nahme können Sie den Baum mit 
elektrischen Lichterketten schmü-
cken, um eine stimmungsvolle Be-
leuchtung zu gewährleisten, wenn 
der Baum zu trocken für echte Ker-
zen ist. 
Vorsichtshalber sollten Sie auch 
rund um den Jahreswechsel mit 
möglichen Stromausfällen auf-
grund von Schnee, Eis oder Wind 
rechnen. Stellen Sie eine Taschen-
lampe, ein Batterieradio und einen 
kleinen Vorrat bereit, um vorberei-
tet zu sein.  
Ein trockener Weihnachtsbaum ist 
definitiv keine gute Lichtquelle! 

 

Bild: ©AdobeExpress 

…. in der Weihnachtszeit wird 
die Feuerwehr zu Einsätzen 
gerufen, weil ein Weihnachts-
baum oder ein Adventskranz 
in Flammen steht. Zwischen 
dem ersten Advent und dem 
Dreikönigstag müssen Feuer-
wehren etwa 500 Wohnungs-
brände löschen. Diese Brände 
verursachen nicht nur erhebli-
chen Sachschaden, sondern 
führen auch zu Verletzten und 
manchmal sogar zu Todesfäl-
len. 
Die Adventszeit sollte die be-
sinnlichste Zeit des Jahres sein, 
und die Weihnachtstage sollen 
festliche Freude bringen. Für die 
Feuerwehren ist das leider an-
ders, denn sie werden in dieser 
Zeit etwa dreimal häufiger zu 
Bränden durch offenes Feuer 
oder Licht gerufen als sonst im 
Jahr. Die Hauptursache für diese 
Brände sind in der Regel trocke-
ne Adventkränze und Weih-
nachtsbäume, die in der warmen 
Zimmerluft schnell austrocknen 
und äußerst entzündlich werden. 
Auch wenn sie scheinbar frisch 
und grün aussehen, können sie 
wie Zunder in Brand geraten und 
dann Vorhänge, Möbel und die 
gesamte Wohnung in kürzester 
Zeit in Flammen setzen. 
Tipps gegen feurige Festtage: 
Sie wollen echten Kerzenschein, 
keine elektrischen Lichterketten 
am Heiligen Abend – mit ein 
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Jänner 2024  

02.  Dienstag  Sternsingen, Katastralen 
02. Dienstag  Zeit für Stille 
03.  Mittwoch Kameradenstammtisch 19.00 Uhr beim Gruber in Thalheim 
03.  Mittwoch Sternsingen 
06.  Samstag  Neujahrsempfang 
07. Sonntag  Neujahrskonzert im Schloss Thalheim mit dem Symphonieorchester der  
   Staatsoper Kharkiv  
09. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt  
09. Dienstag  Notariatsamtstag Dr. Gruber 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr am Gemeindeamt 
12.  Freitag  Musikanntenstammtisch Ruthmair-Strobl 
12.  Freitag  ASZ geöffnet 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
14. Sonntag  Pfarrkaffee 
16. Dienstag  Jahresrückblick Senioren NÖ 

16. Dienstag  Kindergarteneinschreibung 
18. Donnerstag Mutter-Eltern-Beratung 14.15 Uhr in Perschling Gemeindedamt 
18. Donnerstag Volksschuleinschreibung 12.00 Uhr VS 

19. Freitag  Mitgliederversammlung FF-Kapelln, Gasthaus Nährer 19.00 Uhr 
21. Sonntag  Generationenfasching 
23. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt  
28.  Sonntag  Faschingskonzert MV 14.30 Uhr im Gasthaus Nährer 
29. Montag  Gedächtnistraining 
30. Dienstag  Notariatstamtstag Dr. Gruber 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Gemeindeamt 

 

Februar 2024 

05. Montag  Gedächtnistraining 
07. Mittwoch Kameradenstammtisch 19.00 Uhr beim Gruber in Thalheim 
10. Samstag  Anbetungstag 18.00 Uhr Hl. Messe 
13.  Dienstag  Jahreshauptversammlung Senion NÖ 
14.  Mittwoch Schloss Thalheim Tanz & Dinner 
15.  Donnerstag Mutter-Eltern-Beratung 14.15 Uhr in Perschling am Gemeindeamt 
16.  Freitag  ASZ geöffnet 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr  
17. Samstag  Crosslauf  “Biercrosscup Kapelln”   
18. Sonntag  Fastensuppe 
19. Montag  Gedächtnistraining 
26. Montag  Gedächtnistraining 
27. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 

 

März 2024 
02. Samstag  FCK Flohmarkt im Sporthaus 
03. Sonntag  FCK Flohmarkt im Sporthaus 
04.  Montag  Gedächtnistraining 
05. Dienstag  Zeit für Stille 
05. Dienstag  Notariatsamtstag Dr. Gruber 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Gemeindeamt 
06. Mittwoch Kameradenstammtisch 19.00 Uhr beim Gruber in Thalheim 
09. Samstag  Mittelpunktweinkost 19.00 Uhr Musikheim 
10. Sonntag  Pfarrkaffee 
12. Dienstag  Arbeitskreissitzung Gesunde Gemeinde 
12. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 
14.  Freitag  ASZ geöffnet von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
17. Sonntag  Ostermarkt 
20. Mittwoch Seniorenkaffee 
21.  Donnerstag Mutter-Eltern-Beratung 14.15 Uhr in Perschling am Gemeindeamt 
22. Freitag  Gemeindeputztag 
25.  Montag  Problemstoffsammlung 
26. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt  

Veranstaltungskalender  2024 MARKTGEMEINDE KAPELLN 

Änderungen vorbehalten ! 
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April 2024 
02.  Dienstag  Tagesfahrt der NÖ Senioren 
02. Dienstag  Notariatsamtstag Dr. Gruber 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Gemeindeamt 
02. Dienstag  Zeit für Stille 
03. Mittwoch Kameradenstammtisch 19.00 Uhr beim Gruber in Thalheim 
09. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 
14. Sonntag  Familienmesse anschl. Pfarrkaffee 
18. Donnerstag Mutter-Eltern-Beratung 14.15 Uhr in Perschling am Gemeindedamt 
19. Freitag  ASZ geöffnet von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
20. Samstag  ASZ geöffnet von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
21. Sonntag  Schloss Thalheim Lidia Baich 
23. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 

 

Mai 2024  
03. Freitag  “Auftakt” Tag der Musikschulen 
04. Samstag  “Auftakt” Tag der Musikschulen 
05. Sonntag  Blumenmarkt Steidl Ossarn 
05. Sonntag  Florianimesse in der Pfarrkirche 
06. Montag  Beginn Tennis-Kurse Kinder und Erwachsene 
07. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 
07. Dienstag  Notariatsamtstag Dr. Gruber 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Gemeindeamt 
07. Dienstag  Zeit für Stille 
08. Mittwoch Muttertagsfahrt Senioren NÖ 
12. Sonntag  Muttertagskonzert Schloss Thalheim 
16. Donnerstag Mutter-Eltern-Beratung 15.14 Uhr in Perschling am Gemeindeamt 
19. Sonntag  Sportfest Kapelln 
20. Montag  Jugendsporttag — Sportfest Kapelln 
21. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 
24.  Freitag  Maiandacht der Senioren NÖ 
25.  Samstag  Mittelpunktlauf 
31. Freitag  3 Tagesfahrt Senioren NÖ 

 

Juni 2024 

01. Samstag  3 Tagesfahrt Senioren NÖ 
02. Sonntag  3 Tagesfahrt Senioren NÖ 
04. Dienstag  Notariatsamtstag Dr. Gruber 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Gemeindeamt 
04. Dienstag  Zeit für Stille 
05. Mittwoch Kameradenstammtisch 19.00 Uhr beim Gruber in Thalheim 
07. Freitag  Sonnwendfeuer Tennisverein — Ersatztermin Samstag, 08. Juni     
07. Freitag  ASZ geöffnet von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
07. Freitag  Schloss Thalheim La Rose Open Air-Festival 
08. Samstag  Schloss Thalheim  La Rose Open Air-Festival 
09. Sonntag  Schloss Thalheim La Rose Open Air-Festival 
09. Sonntag  Pfarrfest und Tag der Blasmusik 

11.  Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 
19. Mittwoch Gesunde Gemeinde “Herstellung von Pesto und Senf” 
20. Donnerstag Mutter-Eltern-Beratung 14.15 Uhr in Perschling am Gemeindeamt 
25. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 
27. Donnerstag Zeugnisverteilung Musikschulverband NÖ Mitte 18.00 Uhr im Pfarrgarten  

 
Juli 2024 
02. Dienstag  Zeit für Stille 
06. Samstag  Generationennachmittag  
09. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 
17. Mittwoch Problemstoffsammlung Nachmittag 
23. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 
26. Freitag  ÖVP Grillfest 

 

August 2024 
04. Sonntag  IVV-Wandertag 
07. Mittwoch Tagesfahrt Senioren NÖ 
09. Freitag  FF-Fest Thalheim 
10. Samstag  FF-Fest Thalheim 
11. Sonntag  FF-Fest Thalheim 
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August 2024 
13. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 
14. Mittwoch 100 Jahr Feier des MV Kapelln im Pfarrgarten 
23.  Freitag  ASZ geöffnet von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
24. Samstag  ASZ geöffnet von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
24. Samstag  Feuerwehrfest FF-Kapelln 
25. Sonntag  Feuerwehrfest FF-Kapelln 
27. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 

 

September 2024 
03. Dienstag  Notariatsamtstag 
03.  Dienstag  Zeit für Stille 
04. Mittwoch Kameradenstammtisch 19.00 Uhr beim Gruber in   Thalheim 
07. Samstag  Anton Schmied Gedenkmesse 
08. Sonntag  Hl. Messe mit den Täuflingen — Pfarrkaffee 
10. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 
16. Montag  5 Tagesausfahrt Senioren NÖ 
17. Dienstag  5 Tagesausfahrt Senioren NÖ 
18. Mittwoch 5 Tagesausfahrt Senioren NÖ 
19. Donnerstag 5 Tagesausfahrt Senioren NÖ 
19. Donnerstag Mutter-Eltern-Beratung 14.15 Uhr in Perschling am Gemeindeamt 
20. Freitag  5 Tagesausfahrt Senioren NÖ 
24.  Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 
29. Sonntag  Kirchweih– und Erntedankfest in Katzenberg mit der LJ Kapelln 
 

Oktober 2024 
01. Dienstag  Zeit für Stille 
01. Dienstag  Notariatsamtstag 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Gemeindeamt 
02. Mittwoch Kameradenstammtisch 19.00 Uhr beim Gruber in Thalheim 
04. Freitag  ASZ geöffnet von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
08. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 
13. Sonntag  Pfarrkaffee 
13. Sonntag  Schloss Thalheim Daniel Serafin & Freunde 
15. Dienstag  Arbeitskreissitzung Gesunde Gemeinde 
17. Donnerstag Mutter-Eltern-Beratung 14.15 Uhr in Perschling am Gemeindeamt 
22. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 
23. Mittwoch Senioren NÖ Geburtstagsfeier 
28. Montag  Gedächtnistraining 

 

November 2024  
04. Montag  Gedächtnistraining 
05. Dienstag  Zeit für Stille 

05. Dienstag  Notariatsamtstag Dr. Gruber 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Gemeindeamt 
06. Mittwoch Kameradenstammtisch 19.00 Uhr beim Gruber in Thalheim 
08. Freitag  ASZ geöffnet von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
09. Samstag  ASZ geöffnet von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
10. Sonntag  Familienmesse anschl. Pfarrkaffee 
11. Montag  Gedächtnistraining 
12. Dienstag  Laternenfest Kindergarten ab 17.00 Uhr 
12. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 
18. Montag  Gedächtnistraining  
21. Donnerstag Mutter-Eltern-Beratung 14.15 Uhr in Perschling am Gemeindeamt 
24.  Sonntag  Jungbürgerfeier 10.00 Uhr im Musikheim 
25. Montag  Gedächtnistraining  
26. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt   
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Dezember 2024 

01. Sonntag  08.30 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Adventkränze 
03. Dienstag  Notariatsamtstag Dr. Gruber 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Gemeindeamt 
03. Dienstag  Zeit für Stille 
04. Mittwoch Kameradenstammtisch 19.00 Uhr beim Gruber in Thalheim 
07. Samstag  Krampusparty der Landjugend Kapelln 
08. Sonntag  Pfarrkaffee 
10. Dienstag  Topothek 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Gemeindeamt 
15. Sonntag  Weihnachtsfeier Senioren NÖ 
19. Donnerstag Mutter-Eltern-Beratung 14.15 Uhr in Perschling 
24.  Dienstag  Glühweinausschank LJ nach der Messe 
27. Freitag  Neujahrsblasen Rassing 
28. Samstag  Neujahrsblasen Katzenberg, Mitterau, Unterau, Killing, Etzersdorf, Berggasse,  
   Pönning, Miesting, Rapoltendorf 

29. Sonntag  Neujahrsblasen Etzersdorf, Aufeld, Panzing, Hausberggasse und  
   Heiligenkeuzerstraße 
30. Montag  Neujahrsblasen Kapelln 

31.     Dienstag Jahresschluss — Dankmesse 15.00 Uhr  

Buschenschanktermine 2024 

Musikantenstammtisch 
Heurigenlokal Ruthmair   2. Jänner 2024 
 
Lambeck-Musser    19. Jänner bis 30. Jänner 2024 
Unterau 3, 3141 Kapelln   19. Juli bis 30. Juli 2024 
Tel. Nr. 02784/2295   warme Küche bis 14.00 Uhr     
 
Ruthmair-Strobl    02. Februar bis 14. Februar 2024 
Obermiesting 5, 3141 Kapelln  12. April bis 22. April 2024 
Tel. 02784/2261     23. August bis 04. September 2024 
     08. November bis 18. November 2024 
      täglich warme Speisen von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr 
  
Öllerer – Alte Mühle   08. März bis 24. März 2024 
Alte Mühle 1, 3142 Langmannerdorf  02. August bis 18. August 2024 
Tel.. 0664 3415253    täglich ab 12.00 Uhr geöffnet, warme Küche  
     bis 14.00 Uhr 
   
Mittelpunktweinkost   09. März 2024   
  
Fest der FF Murstetten   26. April bis 28. April 2024 
 
Fest der FF Kapelln   24. August und 25. August 2024 
 
Fest der FF-Perschling   14. Juni bis 16. Juni 2024 
 
Fest der FF Thalheim   09. August bis 11. August 2024 
 
Fest der FF-Langmannersdorf  13. September bis 15. September 2024 
 
Hoffest Gruber    23. August und 24. August 2024 
Destillerie 19er Haus 
3141 Thalheim 19 
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gemeinsamen Geburtstagsfeier, 
umrahmt von Mitgliedern des Mu-
sikvereins Kapelln. 
 
Bei allen die immer wieder mitma-
chen bedanken wir uns recht herz-
lich, auch würden wir uns über 
neue Mitglieder sehr freuen. 
Damit möchten wir nun in eine 
ruhige Vorweihnachtszeit überge-
hen und uns auf Weihnachten ein-
stimmen. 
 
Ich wünsche im Namen der NÖ`s 
Senioren Ortsgruppe Kapelln 
einen besinnlichen Advent, 
  

frohe Weihnachten und ein gesun-
des  Neues Jahr. 
 
 

 
 
 

Elisabeth Timmel 
Obfrau 

 
 
 

Fotos: ZVG 

Heuer konn-
ten wir unser 
Jahrespro-
gramm wie-
der zur Gänze 
durchführen.  
 

Der erste Höhepunkt war der 
Besuch des neu renovierten Par-
laments. 
 
Weitere Tagesausflüge führten 
uns nach Kefermarkt wo wir un-
sere Muttertagsmesse gestalteten 
und in Linz besuchten wir den 
botanischen Garten.  
 
Im Sommer fuhren wir zum Eis-
greissler in die Bucklige Welt.  
Ein anspruchsvoller Radtag führ-
te uns ins Reichrahminger Hin-
tergebirge. 
 
Unser Generationennachmittag 
am Sportplatz war ein  gemütli-
ches Fest. 
Ein nächster Höhepunkt war die 
5 Tage Reise nach Kärnten und 
Friaul. 
 
Der Almabtrieb in Rauris und 
Bruck an der Glocknerstrasse  
war ein Erlebnis.  
 
Unseren Jubilaren gratulierten 
wir auch heuer wieder in einer 

NÖ Senioren 
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sem Schritt geführt haben.  
Wir erinnern uns an das plötzliche 
Ende der Tätigkeit von Pater Hans 
Fent, der durch seine Hochzeit laut 
Kirchenrecht als Provisor seine 
Kariere beenden musste.  
Damit verbundenen war Dienstbe-
ginn für Dr. Auer als Provisor un-
serer Pfarre Kapelln. Eine typische 
Österreichische Lösung – ein Pro-
visorium, welches nicht endet. 
Am Anfang war das sicher nicht so 
einfach, neben der Tätigkeit als 
Kanzler der Diözese St. Pölten 
auch die Pfarre Kapelln mit allen 
Katastralen zu betreuen. 
Sonntagsgottesdienst, kirchlicher 
Feiertag, viele Gedenkmessen in 

den Kapellen der Ka-
tastralgemeinden, Begräb-
nisse, Krankenbesuche, 
Hochzeiten, Firmungen, 
Taufen, Jubiläen und der 
vielen Dinge mehr.  
Die Fahrten von St. Pölten 
nach Kapelln über den 
bösen Berg und wieder 
zurück. 
Sein Tun und Wirken in 
unsere Marktgemeinde 
Kapelln im Mittelpunkt 
von Niederösterreich ist 
dem Jubilar, hoch anzu-
rechnen.  
Dabei hat ihm stehts seine 
ruhige und besonnene Art 
und ebenso seine Beschei-
denheit, Unaufgeregtheit 

und positive Lebenseinstellung 
ausgezeichnet. 
Für die seelsorgerische Tätigkeit 
und in Würdigung seiner Verdiens-
te um die Marktgemeinde Kapelln 
wurde in der Gemeinderatsitzung 
am 28. September 2023, einstim-
mig, die Verleihung der Ehrenbür-
gerschaft an Monsignore Dr. Gott-
fried Auer anlässlich seines 70. 
Geburtstages beschlossen. 
Die feierliche Übergabe der Ur-
kunde erfolgte im Rahmen des 
Erntedankfestes in der Pfarrkirche 
Kapelln. 
 
 

Im Rahmen des Erntedankfestes 
wurde die Urkunde anlässlich der 
Verleihung der Ehrenbürger-
schaft an Pfarrer Dr. Gottfried 
Auer in der Pfarrkirche Kapelln 
übergeben. 
 
Gottfried Auer wurde am 22. 
September 1953 im Waldviertel, 
in Grainbrunn, geboren.  
Nach 57 Jahren, im Herbst 2010 
hat unser Herrgott wohl gemeint, 
die Pfarre Kapelln wäre jetzt 
wohl dir richtige Stelle für 
Msgnr. Gottfried Auer.  
Die meisten von uns kennen 
noch die Umstände, die zu die-

Mongisnore Dr. Gottfried Auer erhielt die Ehrenbürgerschaft 

Bürgermeister Ing. Alois Vogl (Bildmitte) überreichte im Beisein von Vizebürgermeister 
Franz Rödl, sowie den anwesenden Gemeinderäten und Gemeindebediensteten,  Pfarrer Dr. 
Gottfried Auer die Urkunde anlässlich der Verleihung der Ehrenbürgerschaft von Kapelln.                                                          
                                                      Foto: 
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Pfarre Kapelln 

aus dem Weihnachtsevangelium 
wünschen wir allen in unserer Ge-
meinde ein gesegnetes und fried-

volles Weihnachtsfest und ein gu-

tes, friedvolles Jahr 2024. 
„Friede den Menschen auf Erden 

…“ Mit diesen Worten der Engel 

Provisor  
stellv.-Vorsitzender PGR  

TERMINE 
24.12.  15.30 Uhr Krippenandacht 
  22.00 Uhr Christmette – anschl. Turmblasen und Glühwein der Landjugend 
25.12  08.30 Uhr Christtag - Festgottesdienst  
26.12.  08.30 Uhr Stefanitag – Festgottesdienst musikalisch gestaltet vom MV Kapelln 
27.12.  19.00 Uhr Hl. Messe mit Johannesweinsegung 
31.12.  15.00 Uhr Jahresschluss – Dankmesse 
01.01.  09.30 Uhr Hl. Messe 
02.01.  Sternsingen in den Katastralen 
03.01.  Sternsingen in Kapelln 
14.01.  08.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Pfarrkaffee 
28.01.  08.30 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunikanten 

Ich darf mich auf diesem Weg herzlich für die Ehrung durch die Marktgemeinde sowie für alle Glückwünsche 
und Aufmerksamkeiten zum meinem 70. Geburtstag herzlich bedanken. 

Ihr Dr. Gottfried Auer 

14 Jubelpaare feierten am 17. September 2023  gemeinsam mit 
der Pfarrgemeinde Ihr Ehejubiläum.                    Foto: Pfarre  
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Sonnwendfeuer voller Erfolg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 9. Juni veranstalteten wir auf 
dem Gelände unserer Tennisanlage 
das Sonnwendfeuer. Der Regen-
schauer kurz vor Beginn war si-
cher nicht förderlich, trotzdem 
folgten viele Gäste unserer Einla-
dung.  
Neben der Auslosung für die Ver-
einsmeisterschaften versorgten wir 
unsere Besucher mit Köstlichkei-
ten vom Grill, Mehlspeisen und 
Getränke.  
Highlight für die Kinder war ganz 
bestimmt der schon zur Tradition 
gewordene Fackelumzug mit der 
gemeinsamen Entzündung des 
Sonnwendfeuers und dem darauf 
folgenden Feuerwerk. 

Am 31. Juli gestalteten wir ge-
meinsam mit dem Musikverein 
Kapelln den ersten Tag des Kapell-
ner Kinder-Sommer, einer tollen 
Veranstaltungswoche, in der die 
Kinder die Vereinsvielfalt in Ka-
pelln kennenlernen dürfen. 
 
Vereinsmeister wurden gekürt 
Bei den Vereinsmeisterschaften 
freuten wir uns über ein Rekord-
Teilnehmerfeld von 28 Spielern im 
allgemeinen Bewerb und 11 Spie-
lerinnen im Damen-Bewerb. 
Durch den Double-Elimination 
Modus, bei dem man nach der ers-
ten Niederlage in die Hoffnungs-
runde gelangt und erst bei der 
zweiten Niederlage die Platzie-
rungsspiele spielt, kamen insge-
samt 73 Spiele im allgemeinen 
Bewerb und 23 Spiele im Damen-
Bewerb mit 159,5 Stunden Spiel-
zeit zustande.  
 
Neben dem sportlichen Wettkampf 
ist unsere Vereinsmeisterschaft ein 
wichtiger Bestandteil des Vereins-
lebens geworden, um Mitglieder 
untereinander zu verbinden und so 
neue Spielpartner zu finden. 
 

 

Die Frühjahrs-Sanierung wurde 
wie auch in den letzten Jahren von 
der Platzbaufirma Tikale Ende 
März durchgeführt.  
 
Nach der überstandenen Regen-
zeit, einigen Frost-Nächten und 
Dank des Einsatzes vieler Mitglie-
der beim Walzen der Plätze konnte 
der Spielbetrieb am 30. April frei-
gegeben werden. 
 
Trainingsbetrieb startet durch 
Am 2. Mai besuchten uns alle 
Klassen der Volksschule Kapelln 
im Rahmen des Turnunterrichts. 
Es ist schön zu sehen, dass mittler-
weile viele der Kinder auch Mit-
glieder in unserem Verein gewor-
den sind und diese Aktion, die wir 
nun seit Jahren organisieren, 
Früchte trägt. 

20 Kinder und 30 Erwachsene nah-
men ab Anfang Mai an den wö-
chentlichen Trainingsstunden teil, 
die von den Trainern Juley, Nick 
und Henrik angeboten wurden.  
In den Sommerferien nutzten 17 
Kinder die Gelegenheit, in den 
beiden Camp-Wochen im Juli und 
August ihr Können zu verbessern 
und viel Spaß am Tennisplatz zu  
haben. 

Eine erfolgreiche Tennis-Saison geht zu Ende  
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Rassing erweitert.  
Dieser Bereich soll zukünftig als 
Parkplatz für Tennisspieler im 
Spielbetrieb und Besucher bei Ver-
anstaltungen dienen.  
Dazu wurden die Sträucher und der 
Wall vom Gelände Richtung Per-
schling gerodet und angeglichen, 
sowie der Acker soweit bearbeitet, 
um anschließend Gras zu säen und 
eine Kirschlorbeer-Hecke als Ab-
grenzung zum verbliebenen Acker 
zu setzen.  
Vielen Dank an die zahlreichen 

Helfer, die dazu beigetragen haben, 
unsere Anlage weiterzuentwickeln. 
Mit der neuen Parkfläche können 
wir im nächsten Jahr mit der Revi-
talisierung der bisherigen Parkflä-
che unter dem großen Baum begin-
nen. 

Mitgliederzahl auf Rekordniveau 
Der Tennis-Boom in Kapelln hält 
weiter an und wir konnten unsere 
Mitgliederzahl bei 120 Senioren, 
Erwachsene, Jugendliche und Kin-
der auf Rekord-Niveau halten. Mit 
1.129,5 Spielstunden steigerten wir 
sogar die Auslastung nach knapp 
1.100 Stunden im Jahr 2022 und 
übertrafen auch die 1.115 Stunden 
im Jahr 2021. 
 
Jahresabschluss mit Punsch und 
Kesselgulasch 
Am 30.12. findet der Jahresab-
schluss mit der Jahreshauptver-
sammlung und anschließendem 
gemütlichen Ausklang mit Punsch 
und Kesselgulasch auf unserer 
Tennisanlage statt. 
 
Alle Informationen zum Verein, 
Mitgliedschaften, Trainings, 
Camps sowie Veranstaltungen fin-
det man online unter www.utc-
kapelln.at 

Im allgemeinen Bewerb setzte sich 
Titelverteidiger Andreas Munk 
gegen Matthias Rödl im Finale 
durch und sicherte sich damit 3 
Vereinsmeistertitel in einer Saison 
(Kapelln, Perschling, Herzogen-
burg).  

Platz 3 ging an Thomas Pfeiffer 
vor Hannes Strobl und Alex Mat-
zunski. Den Titel zur Vereinsmeis-
terin der Damen sicherte sich 
Christa Nagl vor Claudia Bleich. 
Den dritten Platz erreichte Julia 
Hirschböck vor Tamara Doppler 
und Kathi Thoma.  
 

Kurt Strohmayer gewinnt Bron-
ze bei den World Police & Fire 
Games 
Sensationelle News gab es im 
Sommer auch aus Kanada: Unser 
jahrelanges Mitglied und Tennis-
Aushängeschild Kurt Strohmayer 
gewann Bronze im Bewerb Tennis 
Herren 60+ bei den World Police 
& Fire Games in Winnipeg - damit 
nicht genug - gemeinsam mit sei-
nem Doppel Partner Sastry 
Krishnamurthy räumte er auch im 
Doppel Bewerb 60+ die Bronze-
medaille ab und war somit für 2 
der 7 Medaillen für Österreich ver-
antwortlich. 

Parkplatz Erweiterung nimmt 
Gestalt an 
In Zusammenarbeit mit dem 
Grundstückseigentümer und der 
Marktgemeinde Kapelln wurde die 
Pachtfläche neben dem Zufahrts-
weg zur Tennisanlage in Richtung 

Eine erfolgreiche Tennis-Saison geht zu Ende                         Fotos: ZVG 

http://www.utc-kapelln.at/
http://www.utc-kapelln.at/
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Gornergrat Marathon in der 
Schweiz oder dem Drei Zinnen 
Lauf in Südtirol. Erfolge feierten 
unsere flotten Damen Monika 
Stadler und Uli Hoffmann bei der 
Berglauf EM in Adelboden 
(Schweiz) sowie der WM in Ma-
deira.  

Auch der Spaß darf nicht fehlen 
bei den unzähligen Genussläufen 
oder den Staffel-Teilnahmen. 

Am 23. Juni wurde außerdem ein 
neuer Vorstand gewählt. Der neue 
und alte Präsident René Schmied 
freut sich auf eine weitere Amtspe-
riode. Zusätzlich zur Sparte Triath-
lon gibt es seit heuer auch die 
Sparte Trail. Der LC Kapelln zählt 
ca. 100 Erwachsene und 60 Kinder 
als Mitglieder.  
Insgesamt wurden bei den 179 
Wettbewerben (bis 15.11.2023) 
6.441 km gelaufen.  
Der LCK lädt am 24.12. zum tradi-
tionellen Kekserl-Lauf, der den 
krönenden Abschluss eines großar-
tigen Laufjahres bildet.  
 

LC Kids 
Die Winterzeit hat begonnen und 
somit verlagern wir unser Kinder- 
und Jugendtraining wieder in den 
Turnsaal der Volksschule Kapelln. 
Unter dem Motto “Kids Run For 
Fun“ toben sich Kinder ab 4 Jahre 
bis 2. Kl. VS von 16:45 – 17:00, 
und für Schulkinder ab der 3. Kl. 
VS von 16:45 – 17:45 bei Spiel & 
Spaß mit Balance-, Koordinations- 
sowie Ausdauerübungen aus. 
 
Wer an einem Schnuppertraining 
teilnehmen möchte, kann sich ger-
ne unter office@lckapelln.at oder 
telefonisch unter 0664/4156800 
anmelden. 
 

Das Laufjahr 2023 neigt sich 
dem Ende zu – und wir können 
auf jede Menge Erfolge zurück-
blicken! 
 

Nach den Silvesterläufen ging 
das Jahr 2023 mit dem Dreikö-
nigslauf in St. Pölten sowie einer 
Serie an Orientierungsläufen 
bzw. Crossläufen los. Auch der 
LC Kapelln veranstaltete wieder 
einen Crosslauf, der am 18. Feb-
ruar mit über 100 Teilnehmern 
über die Bühne ging.  
Nach dem Melker Osterlauf ging 
es mit sämtlichen Bergläufen 
(Jauerling, Göttweiger Berg, …) 
und Trails (Lindkogel) in die 
Frühjahrssaison. Außerdem lock-
ten der Vienna City Marathon 
oder auch der Wings for Life 
Run. Mit dem fortschreitenden 
Frühjahr rückte auch schon der 
Mittelpunktlauf 2023 näher. Am 
20. Mai dann der Showdown 
nach den vielen Vorbereitungen. 
Allein bei den Kinderläufen ver-
zeichnete der LCK mehr als 150 
TeilnehmerInnen. Bei den Er-
wachsenen waren ca. 50 Teilneh-
merInnen beim Fun Run und 
Nordic Walking dabei. Beim 
Hauptlauf waren über 70 Läufe-
rInnen am Start. Für das leibliche 
Wohl der ca. 300 Sportler und 
Begleiter war mit Grillhendl, 
Burgern und vielem mehr ebenso 
gesorgt.  
Im Juni stand wieder der traditio-
nelle „Betriebsausflug“ zum Mo-
zart100 Trail in Salzburg am 
Programm. Unsere Vereinsmit-
glieder liefen in den Distanzen 
City Trail (9 km) bis Ultra Trail 
(106 km) verschiedenste Bewer-
be und feierten große Erfolge.  
Das Trail-Team im Laufclub 
freute sich über großartige Leis-
tungen beim TAR 
(TransAlpineRun), beim Kulla-
mannen in Schweden und sämtli-
chen heimischen Trail-
Veranstaltungen.  
Auch international ist der LCK 
präsent: Sei es beim Vipava-Tal 
Ultratrail in Slowenien, dem La-
varedo Ultratrail in Italien, dem 

Jahresbericht LC Kapelln              Fotos: ZVG 
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erreichen konnten und möchten 
ihnen herzlich zu diesen Erfolgen 

gratulieren. 
Derzeit arbeiten wir fleißig am 
Laufpass! Im kommenden Jahr 
dürfen sich unsere engagierten 
Läufer auf eine kleine Über-
raschung freuen, die ihre Motiva-
tion zusätzlich steigern wird. 
 
Wir wünschen allen gesegnete 
Weihnachten, einen guten Rutsch, 
viel Erfolg und alles Gute für das 
Jahr 2024. 
 

René Schmied 
Obmann des LC Kapelln 

Unsere jungen Teilnehmer wa-
ren bei mehreren Wettkämpfen 
aktiv und konnten dabei heraus-
ragende Ergebnisse erzielen. 
Wir freuen uns, dass sie den ei-
nen oder anderen Podestplatz 

Förderung für Präventionsmaßnahmen  

 
Das Land Niederösterreich fördert 
daher bis Dezember 2024 bei 
Schäden durch den Biber und 
Fischotter, die Umsetzung von 
Präventionsmaßnahmen. Prin-
zipiell ist es sinnvoll, solche 
Präventionsmaßnahmen dort 
umzusetzen, wo ein Vorkommen 
dieser Arten bekannt ist. 
 
Als Präventionsmaßnahmen bei 
Vorkommen des Bibers können E- 
Zäune oder Fixzäune, Schutz-
maßnahmen für Einzelbäume 
(Gitterung, Anstrich) aber auch das 
Verfüllmaterial bei Einbrüchen an 
Wegen und Ackerflächen und 
Dammsicherungen gefördert 
werden. 
Um vor allem kleinere Fischteiche 

vor Ausfraß durch den Fischotter 
zu schützen, haben sich E-Zäune 
und Fixzäune als effektivste 
Präventionsmaßnahme 
herausgestellt. 
 
Da eine sachgemäße Umsetzung 
für die Funktionalität der Präven-
tionsmaßnahme wesentlich ist, 
sind Informationsblätter auf der 
Internetseite der Naturschutzabtei-
lung des Landes NÖ abrufbar 
(Wildtierinfo - Übersicht - Land  
Niederösterreich (noel.gv.at)).  
 
Hier finden sich auch weitere In-
formationen zu den Förderungen, 
deren Voraussetzungen und der 
Antragsstellung. 

Förderung für Präven-
tionsmaßnahmen bei Schäden 
durch den Fischotter und Bib-
er 

Fischotter und Biber sind nach 
der europäischen Naturschutz-
richtlinie (Fauna–Flora– Habitat
-Richtlinie) streng geschützte 
Tierarten.  
Beide Arten galten einst als aus-
gerottet, sind jedoch mittlerweile 
in Niederösterreich wieder weit 
verbreitet.  In naturnahen Ge-
bieten bleibt das Vorkommen 
dieser Tiere oft unentdeckt.  
In der Kulturlandschaft kann es 
jedoch durch die Lebensweise 
dieser Arten zu Konflikten kom-
men.  
Die Nage-, Grab- und 
Dammbautätigkeiten des Bibers 
können etwa Schäden in der 
Forst- und Landwirtschaft 
verursachen oder wasserbautech-
nische Strukturen beschädigen.  
Aufgrund des Nahrungsspek-
trums des Fischotters, welches 
sich aus Fischen, Amphibien, 
Krebsen und Weichtieren zusam-
mensetzt, können bei dieser Art 
Konflikte in den Bereichen Fisch-
zucht und Fischerei entstehen. 

https://noel.gv.at/noe/Naturschutz/Wildtierinfo1.html
https://noel.gv.at/noe/Naturschutz/Wildtierinfo1.html
https://noel.gv.at/noe/Naturschutz/Wildtierinfo1.html


Ausgabe 4 / 2023 

 

 

         AUS DER GEMEINDE                   Seite 34                                                          

Jahresrückblick vom Musikverein Kapelln              Fotos: ZVG 

sorgte eine humorvoll gespielte 
Rundfahrt mit dem Gemeinde Tuk
-Tuk durch die Katastralen von 
Kapelln für Lacher.  

Für eine lustige Reise durch Ka-
pelln sorgten Magdalena Vogl, 
Christoph Berger, Lisa Buchinger, 
Gregor Wendl, Christian Trimmel 
und Carolina Klaus.  

Foto: NLK/Burchhart  
 

Dankbar durften wir den Ehren-
preis des Landes NÖ entgegenneh-
men. Die zahlreiche Teilnahme an 
Konzert- und Marschmusikbewer-
tungen wurde dadurch wertge-
schätzt.  

Den Tag der Blasmusik starteten 
wir bereits um 7 Uhr Früh mit 3 
Weckrufen.  
Ein herzliches Danke an unseren 
Ehrenobmann Johann Pfeiffer und 
Gattin Irmgard, Bürgermeister 
Alois Vogl und Gattin Silvia sowie 

Familie Hofbauer für die wunder-
bare morgendliche Stärkung. Im 
Anschluss gestalteten wir die hl. 
Messe und spielten den Früh-
schoppen im Pfarrgarten mit an-
schließender Verlosung.  
Musikalische Umrahmung der An-
ton Schmied Gedenkmesse am 

Mittelpunkt Kapelln durch Anton 
Tscherny, Peter Nussbaumer, 
Franz Schubert, Kathrin Berger, 
Manfred Musser, Florian Berger, 
Josef Tscherny, Lisa Buchinger, 
Johann Engelhart, Christoph Ber-
ger und Christoph Engelhart.  

Frau Waltraud Stadler aus Kapelln 
feierte ihren 70. Geburtstag und 
löste dabei den gewonnenen 
Hauptpreis vom Tag der Blasmu-
sik ein. Der Musikverein Kapelln 
gratulierte dazu sehr herzlich.  

Am Ende dieses Jahres ange-
kommen, dürfen wir auf zahlrei-
che musikalische Aktivitäten 
und schöne Momente zurückbli-
cken. Insgesamt rückte der ge-
samte Musikverein zu 16 Auf-
tritten aus.  
Hinzu kommen noch zahlreiche 
Auftritte der „kleinen Partie“ im 
Rahmen von Geburtstagsständ-
chen, Begräbnisse, Messen etc. 
Um auf all diese Auftritte auch 
gut vorbereitet zu sein, trafen 
wir uns über 40 mal am Don-
nerstag im Musikheim zur ge-
meinsamen Probe.  
Besonders erfreulich ist, dass die 
Corona-Pandemie unserem Ver-
ein keinen Rückschlag erteilen 
konnte.  
Nein, vielmehr können wir gut 
besuchte Proben und eine hohe 
Motivation der Mitglieder ver-
zeichnen.  
So dürfen wir heuer auch zwei 
neu hinzugekommene Mitglieder 
willkommen heißen: Julia Ber-
ger auf der Posaune und Cäcilia 
Harm auf der Querflöte.  

Neujahrblasen 2022 – auch von 
27. bis 30. Dezember 2023 sind 
wir wieder unterwegs, um jeden 
Haushalt persönlich alles Gute 
für das neue Jahr 2024 zu wün-
schen! 
Ein Höhepunkt des Jahres war 
unser traditionelles Faschings-
konzert, das nach zweijähriger 
Pause endlich wieder stattfinden 
konnte.  
Der Saal des Gasthauses Nährer 
war bis auf den letzten Platz be-
setzt. Neben einem gemischten 
Programm aus traditioneller 
Marsch- und Polkamusik sowie 
Schlager- und TV-Potpourris, 
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Jahresrückblick vom Musikverein Kapelln              Fotos: ZVG 

den Stücken „Overtüre of a new 
life“ von Manfred Sternberger und 

„Fanfare, Aria & Farandole“ von 
Fritz Neuböck 88,5 Punkte.  

Bei der Konzertmusikbewertung 
in Rabenstein erzielten wir mit 

Der Musikverein Kapelln wünscht allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 
 ein frohes und friedliches Weihnachtsfest  
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Neues vom Musikschulverband NÖ Mitte                

Wir selbst haben 146 geförderte 
Stunden und brauchen zumindest 
eine Schule in diesem Ausmaß.  
Umliegende in Frage kommende 
Musikschulen wären Herzogen-
burg und St. Pölten, eventuell auch 
Neulengbach und Traismauer.  
Vorgespräche werden bereits ge-
führt und auch bald evaluiert.  
Die Veranstaltungen des letzten 
Jahres waren vielfältig und haben 
viele Besucherinnen und Besucher 
angezogen.  
Am 26.November 2023 hat die 
Musikschule die Feierlichkeiten 
der Jungbürgerfeier musikalisch 
umrahmt, wie auch schon letztes 
Jahr.  

Und auch heuer sind einige Kon-
zerte geplant, wer sich darüber 
informieren möchte, kann dies un-
ter 
 
www.musikschulverband-noe-
mitte.at  
 
tun. 
 
Ein großes Projekt des laufenden 
Schuljahres ist die Verabschiedung 
von unserer lieben VS Direktorin 
Edith Jagodic, die mit Ende des 

Schuljahres in Pension geht.  
Hier ist eine Feier im Schloss 
Thalheim am 14. Juni 2024 ge-
plant und wir freuen uns, die musi-
kalische Umrahmung gestalten zu 
können. 
 
Allen Leserinnen und Lesern ein 
friedvolles, besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gutes Neues 
Jahr wünscht 
 
 

Mag. Petra Kovacic,  
Leiterin des MSV NÖ Mitte  

 

 

Foto: Gemeinde 

Foto: Pixabay 

Auch heuer haben wir viele 
Schülerinnen und Schülern in 
unserer Musikschule, insgesamt 
besuchen 311 von ihnen wö-
chentlich den Unterricht. Dieser 
beläuft sich mit 154,75 Unter-
richtseinheiten auf einem 
Höchststand.  
 
Auf Kapelln fallen davon 42,49 
Stunden, hier gibt es noch Poten-
tial nach oben.  
Kommendes Schuljahr wird in 
Kapelln (wie schon in Perschling 
und Würmla vorhanden) eine 
Bläserklasse beworben.  
Ende Mai werden Vorinformati-
onen an die Eltern ergehen und 
mit September dann – sofern es 
genug Anmeldungen gibt - die 
erste Bläserklasse eingerichtet.  
Beworben werden die Instru-
mente Tuba, Posaune, Te-
norhorn, Horn und Trompete 
sowie Klarinette.  
Der Musikschulverband bezie-
hungsweise die Gemeinde Ka-
pelln hat für die weiterführende 
Ausbildung der Schlagwerker 
ein Xylophon angekauft.  
Das war erforderlich, da die Ab-
solvierung des Leistungsabzei-
chens bedingt, auf diesem Instru-
ment spielen zu können.   
So sind wir nun gut aufgestellt 
mit dem nötigen Instrumentari-
um. 
Eine große Veränderung werden 
die kommenden Jahre für unse-
ren Musikschulverband bringen:  
Es ist ein Zusammenschluss von 
kleineren Schulen auf zumindest 
300 geförderte Stunden erforder-
lich, um weiter die Förderung 
des Landes in voller Höhe zu 
beziehen.  

http://www.musikschulverband-noe-mitte.at
http://www.musikschulverband-noe-mitte.at
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vielen Spielen verabsäumt die 
möglichen Punkte mitzunehmen. 
Insgesamt blieb man über die 
ganze Saison gesehen hinter den 
Erwartungen und die gesteckten 
Ziele wurden nicht erreicht.  
Das Potential ist da, jetzt muss 
man es nur noch auf den Platz 
bringen.  

Auch unsere U23 erlebte heuer 
eine sehr schwierige 
Saison und blieb lan-
ge ohne einen Sieg.  
Zum Saisonende 
konnte man aber 
wieder einen leichten 
Aufschwung erken-
nen, der Hoffnung 
auf das Frühjahr 
macht. 
 
Nachwuchsbereich 
des FC Kapelln – 
Rückblick ins Jahr 
2023 
Im Herbst 2023 

konnte der FCK mit drei Nach-
wuchsmannschaften am Meister-

schaftsbetrieb teilnehmen. Durch 
zwei Spielgemeinschaften in den 
Altersgruppen U13 und U17 mit 
dem SV Würmla sowie der eigenen 
U8/U9 und dem Fußballkindergar-
ten sind aktuell rund 65 Nach-
wuchsspieler beim FCK im Ein-
satz. 
 

Stars von morgen 
In unserem Fußballballkindergar-
ten für die Geburtsjahrgänge 2017 
bis 2019 spielen aktuell rund 10 
Kinder und werden langsam von 
unserem Trainerteam Manfred und 
Lydia Hayden in die Welt des Ver-
einsfußball hineingeführt. Jeden 
Mittwoch werden neben fußballeri-
sche Fähigkeiten vor allem auch 
die motorischen Fähigkeiten und 
der Teamgeist durch viele ab-
wechslungsreiche Spielformen ge-
fördert. 
Fußballbegeisterte Kinder jeden 
Alters können sich gerne bei unse-
rem Jugendleiter Fabian Strobl un-
ter Tel. 0676/703 26 66 melden 
und an einem Schnuppertraining 
teilnehmen.  
 
7. FCK – Raiffeisenbank Region 
St. Pölten Hallenturnier 
Das mittlerweile zur Tradition ge-
wordene Hallenturnier fand auch 
dieses Jahr in der Prandtauerhalle 
in St.Pölten statt. Rund dreihundert 
Kinder der Altersklassen U8, U9 
und U11 zauberten zwei Tage lang 
am Hallenparkett und boten so eine 
super Show für die zahlreich ange-
reisten Eltern, Großeltern, Ge-

Liebe Gemeindebür-
ger/-innen, werte 
Fans des FCK! 
Der erste Schnee ist 
bereits gefallen, die 
Temperaturen bereits 

weit unter 0°C gesunken. Die 
Zeit für warme Socken und einer 
schönen, warmen Tasse Tee ist 
gekommen.  
Wir haben uns über jede(n) Be-
sucher/-in auf der Leopold-Figl-
Sportanlage gefreut, welche uns 
in diesem Jahr begleitet haben – 
nicht nur an den zahlreichen 
Spieltagen, sondern auch an den 
vielen außertourlichen Aktivitä-
ten wie z.B. dem Sportfest inkl. 
Entenrennen. Um gemeinsam die 
Türe in eine friedliche Advents-
zeit zu öffnen, durften wir auch 
viele am FCK Adventmarkt be-
grüßen. Die magische Weih-
nachtszeit ist angekommen und 
man konnte auch dieses Jahr 
beim Nikolausbesuch wieder 
Kinderaugen strahlen sehen. 

 
FC Kapelln – Herbstbilanz 
Nachdem unsere Kampfmann-
schaft die letzte Saison auf dem 
hervorragenden 5.Tabellenplatz 
abschließen konnte und der Ka-
der nochmal mit einigen Neuzu-
gängen aufgewertet wurde, star-
tete man mit großen Erwartungen 
in die Hinrunde. Der Start verlief 
nach Wunsch, in den ersten 4 
Partien wurden 7 Punkte geholt. 
Leider konnte dieser Schwung 
nicht mitgenommen werden und 
trotz guter Leistungen, wurde in 
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FC Kapelln Jahresrückblick                                            Fotos: ZVG 

 

in die Jugendarbeit stecken,  an-
dererseits bei den jeweiligen El-
tern und Verwandten der Kinder, 
die auch hier zeitmäßig immer 
wieder eingespannt werden und 
auch bei den Gönnern und 
Sponsoren sehr herzlich für Ihre 
Unterstützung bedanken und 
hoffe auf eine erfolgreiche Zu-
kunft durch den Nachwuchs des 
FCK. 

Der FC Kapelln bedankt sich zum 
Abschluss des Spieljahres 2023 bei 
allen Fans, Gönnern und Sponso-
ren sowie den zahlreichen Helfern 
für ihre ganzjährige Unterstützung. 
 
Die Spieler und Funktionäre wün-
schen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und vor allem ein sor-
genfreies und gesundes Jahr 2024. 
 
 

Für den Obmann 
Roman Thoma 

Patrick Ringler 
Stv. Schriftführer FC KAPELLN 

 
 
 
Termininfo 2024: 
Was unseren langjährigen Floh-
markt betrifft, werden wir Mitte 
Jänner informieren, ob eine Um-
setzung in der bisherigen Form 
möglich ist – siehe dazu unsere 
Homepage www.fckapelln.at! 
 

schwister und Fans. 
Als Abschluss veranstaltete unsere 
U17-Mannschaft am Sonntagnach-
mittag ein internes Turnier mit der 
Spielgemeinschaft Würmla/
Neulengbach, in der ebenfalls ein 
paar FCK-Jugendspieler aktiv sind. 
Abschließend möchte sich die 
Nachwuchsabteilung des FCK 
nochmals einerseits bei den Trai-
nern, die sehr viel Zeit und Energie 
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Verehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!   
In dieser Ausgabe der Gemeindezeitung möchten wir auf die 2. Jahreshälfte zurückblicken und über die Tätigkeiten 
der Freiwilligen Feuerwehr Kapelln informieren sowie einen Einblick in die geplanten Tätigkeiten im nächsten Jahr 
geben. 

Einsatztechnisch war die 2. Jahreshälfte bisher sehr ereignisreich. Am 28. Juni kam es zu einem Auffahrunfall zwi-
schen zwei PKWs auf der Perschlingbrücke in Kapelln, es entstand zum Glück nur Sachschaden. Im Juli wurde die 
FF Kapelln zweimal alarmiert, am 9. Juli zu einer vermeintlichen Rauchentwicklung auf einem Feld und am 18. Juli, 
um das verlorene Getreide eines Traktor Anhängers in Rassing von der Straße zu beseitigen. Der August war leider 
von zwei großen Bränden geprägt, welche zahlreiche Einsatzstunden mit sich brachten. Am 5. August in Pönning 
und am 20. August in Rapoltendorf, beide male handelte es sich um landwirtschaftlich genutzte Gebäude. In Pönning 
konnten Schweine aus einem Stall gerettet werden und in Rapoltendorf musste ein brennender Traktor in einer 
Scheune gelöscht werden. Mit Herbstbeginn waren es dann Verkehrsunfälle, welche die Feuerwehren in der Gemein-
de Kapelln forderten. Ein umgestürzter Traktor bei Wiesen musste am 4. September aufwändig geborgen werden und 
genau einen Monat später am 4. Oktober war es ein PKW, der nach einem Unfall bei Rassing aus dem angrenzenden 
Feld geborgen werden musste. In beiden Fällen kam glücklicher Weise niemand zu Schaden.  Am 6. Oktober ereig-
nete sich zwischen Pönning und Thalheim ein tragischer Verkehrsunfall, bei dem ein Kamerad der FF Thalheim mit 
seinem PKW tödlich verunglückte. 

Übungen – Neben den allgemeinen Übungsmontagen fand am 4. 
November die letzte Unterabschnitts-Übung des Jahres 2023 am 
Hühnerstall der Familie Ratzinger statt. Übungsannahme war ein 
Brand in einer Verpackungs- bzw. Lagerhalle mit drei vermissten 
Personen. So musste neben der Bekämpfung des Brandes auch eine 
Menschenrettung mittels Atemschutz-Suchtrupps durchgeführt 
werden. Um die Löschwasser-versorgung zu gewährleisten, musste 
eine Löschleitung vom Westportal des Stierschweiffelftunnels mit 
einer Gesamtlänge von fast 600 Metern errichtet werden.  

Oktoberfest – wie schon 2022 veranstalteten wir auch heuer wieder unser Ok-
toberfest. Das 2-Tages-Fest fand, wie auch im Vorjahr, im Innenhof der Ge-
meinde und im Feuerwehrhaus statt. Durch den Abriss des Strohmayer-Hauses 
bot sich mehr Platz und ein wenig Spielraum für die Durchführung. Der WC-
Wagen wurde auf die neu entstandene Schotterfläche neben dem Gemeinde-
haus gestellt und somit konnte  die Weinbar samt Discozelt vor den Garagen 
der Gemeinde plaziert werden. Höhepunkte waren neben der Kulinarik auch 
heuer wieder das Dämmershoppen des Musikvereines Kapelln sowie die Feu-
erlöscher Überprüfung am Samstag. Das Fest wurde zu einem vollen Erfolg, 
vielen Dank für ihren Besuch. Auch ein herzliches Dankeschön allen Helfern 
und Sponsoren. Wir freuen uns schon auf unser Fest im nächsten Jahr, welches 
am 24. und 25. August stattfinden wird.  



Ausgabe 4 / 2023 

 

 

         Seite 41                                                                                                                   AUS DER GEMEINDE  

        
 

FF Haus Neubau – Bausteinaktion - Die Planungen für den Neu-
bau des Feuerwehrhauses sind weit vorangeschritten und voraus-
sichtlich starten wir in der ersten Jahreshälfte 2024 mit den Bauarbei-
ten für dieses Großprojekt. Der Neubau entsteht auf einem Grund-
stück, welches eigens dafür von der Gemeinde angekauft wurde, an 
der B1 am Ortsende Kapelln in Richtung Katzenberg.  
Für ein solches Vorhaben braucht es viele helfende Hände, sei es 
finanziell oder tatkräftig.  
Aus diesem Grund wird die kommende Haussammlung unter dem 
Motto „Sammlung Bausteinaktion“ stehen.  
Diese bietet, durch den Kauf eines symbolischen Bausteins,  die 
Möglichkeit den Bau finanziell zu unterstützen.  
Ihre Spende trägt direkt dazu bei, die Sicherheit in unserer Gemeinde 
aufrecht zu erhalten und einen modernen, der heutigen Zeit entspre-
chenden Feuerwehrdienst, zu gewährleisten.  
Aber nicht nur finanzielle Unterstützung ist notwendig, es braucht 
auch viele freiwillige Helfer. Diese sind uns jederzeit willkommen, 
sei es für die handwerkliche Unterstützung auf der Baustelle oder für 
die Zubereitung von Speisen für die Verpflegung der freiwilligen 
Arbeiter.  
Sollten sie Interesse haben und möchten uns unterstützen, wenden sie 
sich bitte einfach an ein ihnen bekanntes Mitglied der FF-Kapelln. 
  

Ihre finanzielle Spende ist (bei Angabe Ihres Geburtsdatums) 

steuerlich absetzbar! 

Am Beginn des neuen Jahres werden wieder Mitglieder unserer Feuerwehr in den Ortschaften unterwegs sein und 
um finanzielle Unterstützung bitten.  
Wie oben bereits angekündigt ist diese Sammlung speziell für die Errichtung unseres neuen Feuerwehrhauses ge-
dacht. Ich ersuche Sie daher um freundliche Aufnahme meiner Kameraden.  
Ich wünsche allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern, meinen Kameraden und deren Familien ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2024! 
 

 Gut Wehr     
   Ihr Feuerwehrkommandant        

Thomas Burger, OBI 
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Das Frauenzentrum St. Pölten: wo Beratung auf Elternschaft trifft !  

tern in der Heßstraße 4, 3100 St. 
Pölten ein 50-minütiges Bera-
tungsgespräch zur Verfügung - 
kostenlos!  
Die Themenpalette reicht von Ka-
renz und Kinderbetreuungsgeld 
über den mysteriösen Papamonat 
bis hin zur geheimnisvollen Eltern-
teilzeit und den komplizierten 
Auswirkungen von Teilzeit auf die 
Pension.  
Aber das ist noch nicht alles, denn 
auch Fragen rund um die Kunst 
der gelingenden Elternschaft und 
den Weg zur besten Bindung zu 
den Kleinen stehen auf dem Pro-
gramm - auch Alleinerziehende 
sollen sich angesprochen fühlen. 
Denn heutzutage ist klar: Immer 
mehr Väter erkennen, dass sie in 
der Erziehung ihrer Kinder eine 
bedeutende Rolle spielen wollen. 
Das ist nicht nur gut für die Kin-
der, sondern auch für die Gesell-
schaft als Ganzes. 
Der Eltern-Kind-Pass schickt ein 
klares Zeichen:  
Gleichberechtigung für Mann und 
Frau.  
Die aktive Beteilung der Väter in 
der Erziehung entlastet die Mütter 
und stärkt die partnerschaftliche 
Beziehung, welche der Grundpfei-
ler für ein gelingendes Familienle-
ben ist.  
Ziel dieses Angebots ist es, Jungel-
tern und werdenden Eltern dabei 
zu helfen, den Drahtseilakt zwi-
schen Beruf, Elternschaft, Partner-
schaft und eigenen Bedürfnissen 
zu meistern.  
Gleichzeitig werden die Möglich-

keiten einer partnerschaftlichen 
Aufteilung der Verantwortung bei 
der Care-Arbeit und der allseits 
gefürchtete "Mental Load" be-
leuchtet. 
Um all das möglich zu machen, hat 
der Verein Frauenzentrum einen 
neuen Raum in der Heßstraße 4, 
3100 St. Pölten renoviert und ein-
gerichtet. Termine können für Paa-
re jeden Geschlechts und Alleiner-
ziehende unter +43676 510 60 65 
oder unter elternberatung@frauen-
zentrum.at vereinbart werden.  
 
Wenn Sie jedoch lieber persönlich 
vorbeikommen wollen, steht Ihnen 
die Tür dienstags und donnerstags 
zwischen 8:00 und 10:00 Uhr of-
fen. 
 
Die gute Nachricht ist, dass das 
Angebot auch für Gruppen bis zu 
neun Personen verfügbar ist, und 
wenn nötig, kann sogar mit Dol-
metschern gearbeitet werden. 
Für die kommenden Gruppenbera-
tungen sollten Sie unbedingt einen 
Blick auf die Homepage des Frau-
enzentrums werfen. 
Mehr Informationen zur Elternbe-
ratung im Rahmen des Eltern-Kind
-Pass finden Sie auf unserer 
Homepage unter https://
www.frauen-zentrum.at/.  
 
 
Gemeinsam stärker - auf Ihrer 

Reise als Eltern. 

Das Frauen-
zentrum St. 
Pölten: Wo 
Beratung auf 
Elternschaft 
trifft! 
 
 

St. Pölten, 31. Oktober 2023 - 
Gute Nachrichten für alle Jun-
geltern und werdenden Eltern in 
St. Pölten und Umgebung! Das 
Frauenzentrum St. Pölten erwei-
tert nicht nur seine Räumlichkei-
ten, sondern sorgt auch dafür, 
dass werdende Mütter und Väter 
bestens vorbereitet in die aufre-
gende Welt der Elternschaft star-
ten können. 
 
Wie Sie vielleicht schon wissen, 
bekommt der bisherige Mutter-
Kind-Pass ab Jänner 2024 nicht 
nur einen neuen Namen, sondern 
wird bis 2026 auch ausgebaut 
und digitalisiert. Mit 2026 wird 
in diesem Zuge auch eine ver-
pflichtende Elternberatung in-
stalliert.  
Das Bundesministerium für 
Frauen, Familie, Integration und 
Medien startete die Elternbera-
tung aber schon jetzt in Form 
eines Pilotprojektes um werden-
de Eltern bereits heute gut infor-
miert zu wissen.  
Warum warten, wenn man be-
reits heute bestens informiert 
sein kann? 
Das Frauenzentrum St. Pölten 
spielt hier eine Hauptrolle und 
stellt Eltern und werdenden El-
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„Frühe Hilfen“ ab sofort in ganz Niederösterreich verfügbar 

besonders geschulte Familienbe-
gleiterinnen und Familienbegleiter 
von „Netzwerk Familie“ („Tut 
gut!“) und den „Frühen Hilfen NÖ 
Süd-Ost“ (ÖGK). Sie sind dabei 
für werdende Eltern und Familien 
mit Babys und Kleinkindern im 
Alter von 0-3 Jahren, die sich in 
herausfordernden Lebenssituatio-
nen befinden, im Einsatz. Sie un-
terstützen, informieren und beglei-
ten in ganz Niederösterreich direkt 
zu Hause oder auch über das Tele-
fon. Das Angebot ist dabei kosten-
frei, freiwillig und vertraulich.  
 

Geschichten aus der Praxis 
Manchmal wird Bettina alles zu 
viel. Eigentlich ist alles so, wie 
geplant. Nur kann sie sich nicht 
über das neugeborene Baby freuen 
und ihr Partner kann ihr nicht 
wirklich helfen.  
Marion wiederum kann nicht 
schlafen, weil sie als alleinerzie-
hende Mutter von zwei kleinen 
Kindern alles alleine „schaukeln“ 
muss. Ihre Gedanken kreisen um 
die Kinderbetreuung, ihre Arbeit 
und den Therapieplatz für ihr 
jüngstes Kind.  
Selma ist schwanger und noch 
ganz jung. So war das nicht ge-
plant. Sie hat ganz viele Fragen 
und möchte sich gut auf die Geburt 
vorbereiten. Ihr Umfeld ist ihr kei-
ne Hilfe.  
Sehr vielfältig und verschieden 
sind die einzelnen Familiensituati-
onen der begleiteten Familien. Das 
Spektrum reicht dabei von Über-
lastungssituationen über Fragen 
zum richtigen Umgang mit Babys 

und Kleinkindern bis hin zu Kon-
flikten in Beziehungen oder finan-
ziellen Problemen. „Frühe Hilfen“ 
helfen, die richtigen Anlaufstellen 
in der wohnortnahen Umgebung zu 
finden und tragen somit wesentlich 
dazu bei, die Lebensumstände für 
das Aufwachsen von Kindern zu 
verbessern. Durch die enge Zusam-
menarbeit mit dem Netzwerk in 
den Regionen – das sind beispiels-
weise Ärztinnen und Ärzte, Heb-
ammen, Therapeutinnen und 
Therapeuten – werden Schwangere 
und junge Familien mit Unterstüt-
zungsbedarf den Familienbeglei-
tenden zugewiesen. 
Das Ziel ist allerdings bei allen 
gleich: es geht darum, die Kinder 
und Eltern bestmöglich zu unter-
stützen und somit die Entwick-
lungsmöglichkeiten der Kleinsten 
gezielt und frühzeitig zu fördern. 
 

Kontakt für betroffene Familien:  
Waldviertel, Mostviertel, Zentral-
raum: 0676 85870 34522 oder 
netzwerkfamilie@noetutgut.at 
Weinviertel, Industrieviertel: 
05/1779 oder anfra-
ge@fruehehilfen-noe.at  
Beide Netzwerke sind finanziert 
von der „Europäischen Union – 
NextGenerationEU“, einer Maß-
nahme im Rahmen des Österreichi-
schen Aufbau- und Resilienzplans 
2020-2026, sowie aus Mitteln der 
Bundesgesundheitsagentur, einer 
Maßnahme im Rahmen der öster-
reichweiten Vorsorgestrategie.  
 
Mehr Infos: https://
www.fruehehilfen.at  

Wichtige Unterstützung für jun-
ge Familien in belastenden Le-
benssituationen! 
Seit 2015 werden in allen Bun-
desländern regionale „Frühe Hil-
fen“-Netzwerke nach einem ein-
heitlichen österreichischen 
Grundmodell auf- bzw. ausge-
baut. In Niederösterreich wird 
das Angebot gemeinsam von der 
„Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge 
und von der Österreichischen 
Gesundheitskasse umgesetzt und 
organisiert. Nun ist die Ausrol-
lung im Land Niederösterreich 
abgeschlossen, das Angebot so-
mit im gesamten Bundesland 
verfügbar.  
„Ziel der ‚Frühe Hilfen‘-
Netzwerke ist es, werdenden El-
tern und Familien mit Kleinkin-
dern in belastenden Lebenssitua-
tionen rasche und einfache Un-
terstützung zur Verfügung zu 
stellen. In Niederösterreich leis-
ten wir mit den Angeboten 
‚Netzwerk Familie‘ von ‚Tut 
gut!‘ und ‚Frühe Hilfen NÖ Süd-
Ost‘ der ÖGK rasche und unbü-
rokratische Hilfe. Wir freuen 
uns, dass das Angebot ab sofort 
für alle Familien im ganzen Bun-
desland flächendeckend verfüg-
bar ist“, betonen die Landesräte 
Schleritzko und Königsberger-
Ludwig unisono. 

Die Hilfe erfolgt dabei durch 

mailto:netzwerkfamilie@noetutgut.at
mailto:anfrage@fruehehilfen-noe.at
mailto:anfrage@fruehehilfen-noe.at
https://www.fruehehilfen.at
https://www.fruehehilfen.at


Ausgabe 4 / 2023 

 

 

         WERBUNG                                                                                                                         Seite 44                                               

 



Ausgabe 4 / 2023 

 

 

         Seite 45                                                                                                                AUS DER GEMEINDE 

Jugendgemeinderat Simon Kaiblinger (links) und Bürger-
meister Ing. Alois Vogl Rechts) gratulierten Fritz und Resi 
Schicklgruber aus Rassing  zur Goldenen Hochzeit.  
         Foto: ZVG  

Maria und Manfred Musser aus Unterau feierten das Fest der 
Goldenen Hochzeit im Gasthaus Nährer in Rassing.  
Es gratulierten Bürgermeister Ing. Alois Vogl (links) und Vize-
bürgermeister und Bauernbundobmann Franz Rödl. (rechts)           
      Foto: ZVG  

Ende September durften wir anlässlich der kirchlichen Trauung 
von Gemeinderat Simon Kaiblinger mit seiner Alina in Maria 
Jeutendorf   gratulieren. 
 
Bei herrlichem Spätsommerwetter überbrachten Rebecca Figl-
Gattinger, Vizebürgermeister Franz Rödl, Stefan Seigner, Walter 
Koller, Silvia Gölß und Amtsleiterin Claudia ( von links) die bes-
ten Glückwünsche.                                     Foto: ZVG 
 
 

Ärzte - Dienstplan                                      Änderungen vorbehalten ! 

Die aktuellen Empfehlungen, Ordinationen ausschließlich nach telefonischer Rücksprache aufzusuchen, betreffen auch den Bereitschaftsdienst an Wochenen-
den und Feiertagen. Hinweis: Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 14:00 
Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch 
an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 
141.Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochen-

enden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwilliger Basis. 
Jänner 2024 
01. Jänner   Dr. Verena Taschler-Rabl   +43 2276 2401 
06./07. Jänner   Dr. Vera WITSCH   +43 2275 5253 
13./14. Jänner    Dr. Georg NUHR    +43 2275 8213 
20./21. Jänner   PVZ Tullnerfeld Dr. Korninger & Dr. Kaiblinger 
    & Partner Ärzte für Allgemeinmedizin OG +43 57 141 
27./28. Jänner   Dr. Regina DROUIN   +43 2274 2405 
 
Februar 2024 
03./04. Februar   Dr. Jürgen HAAS   +43 676 4090414 
10./11. Februar   PVZ Tullnerfeld Dr. Korninger & Dr. Kaiblinger 
    & Partner Ärzte für Allgemeinmedizin OG +43 57 141 
17./18. Februar   Dr. Renate KERBL-HOFINGER  +43 2274 2464 
24./25. Februar   Dr. Verena Taschler-Rabl   +43 2276 2401 

März 2024 
02./03. März    Dr. Georg NUHR    +43 2275 8213 
09./10. März   PVZ Tullnerfeld Dr. Korninger & Dr. Kaiblinger 
    & Partner Ärzte für Allgemeinmedizin OG +43 57 141 
16./17. März   Dr. Vera WITSCH   +43 2275 5253 
23./24. März   Dr. Regina DROUIN   +43 2274 2405 
30./31. März   PVZ Tullnerfeld Dr. Korninger & Dr. Kaiblinger 
    & Partner Ärzte für Allgemeinmedizin OG +43 57 141 
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Karl Marchart, am Foto mit Gattin Helene,  aus Rassing 
feierte seinen 80. Geburtstag. Es gratulierten von der FF-
Kapelln Stefan Ratzinger (links) und Kommandant Thomas 
Burger (rechts). Von der Gemeinde überbrachten Vizebür-
germeister Franz Rödl und Bürgermeister Ing. Alois Vogl 
die besten Glückwünsche.                                     Foto: ZVG  

Willibald und Josefa Wegscheider aus Killing feierten das Fest 
der Eisernen Hochzeit. 
Die besten Glückwünsche überbrachten Bürgermeister Ing. 
Alois Vogl (links) und  BH Stellvertreter Mag. Maximilian 
Kargl (rechts)                                                              Foto: ZVG  

Anlässlich der „Babygratulation“ überreichten Bürgermeister Ing. Alois Vogl (links) und Familiengemeinderätin Petra Thoma 
(rechts) den jungen Eltern eine Willkommensmappe, einen Blumenstrauß sowie einen Babyrucksack. 

Am Foto Maria Kraus und Boris Kovarik zur Geburt der Tochter Maria, Bettina und Manuel Hieger zur Geburt von Sohn Felix, 
Marie-Christine und Fabian Sattler mit Tochter Emilia, Katrin und Christopher Bruckner mit Baby Noah, sowie Leon und 

Mattheo (von links).                                                                       Foto: Gemeinde  

In der Mitte dieser Gemeindezeitung finden Sie den Veranstaltungskalender mit einer Info über die wich-
tigsten Termine 2024 ! 

 
Sie können diese Info herausnehmen und aufheben ! 
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